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Einladung zur nächsten öffentlichen Sitzung des  
Gemeinderates
am Montag, den 19.04.2010, um 18:30 Uhr im Rathaus Brühl, 
Großer Sitzungssaal

Tagesordnung
1. Bekanntgabe der Beschlüsse der letzten nichtöffentlichen Sit-

zung
2. Ausscheiden von Herrn Gemeinderat Heinz Spies aus dem 

Gemeinderat aus wichtigem Grund gemäß § 16 Gemeindeord-
nung

3. Sanierung der Abwasserkanäle (Eigen KVO)  
- Untersuchungsergebnisse, Sanierungsplan

4. Informationen durch den Bürgermeister
5. Fragen und Anregungen der Mitglieder des Gemeinderats
6. Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger
gez. Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Anlieferung von Gartenabfällen auf dem Kompostlager 
der Gemeinde Brühl
Am Samstag, den 17.04.2010 ist das Kompostplatz wieder von 
13.00-16.00 Uhr geöffnet
Auf dem Kompostlager der Gemeindeverwaltung Brühl können die 
Brühler Bürgerinnen und Bürger ihre kompostierbaren Gartenab-
fälle abgeben. Ausgenommen davon sind Wurzelstöcke sowie Äste, 
die mehr als 15 cm Durchmesser haben.
Das angelieferte Material darf weder Küchenabfälle noch Restmüll 
enthalten. Plastik-, Glas- und Metallreste sind nicht kompostierbar 
und dürfen daher ebenfalls nicht enthalten sein.
Da für die Anlieferung der Gartenabfälle eine Gebühr erhoben 
wird, bittet die Gemeindeverwaltung Folgendes zu beachten:
Bei jeder Anlieferung ist für jeden angefangenen halben Kubik-
meter unverdichteter Gartenabfälle eine Gebühreneinheit zu ent-
richten.
Die Gebühren können mit Zehnerkarten, die im Vorverkauf an der 
Rathauspforte erhältlich sind, bezahlt werden. Sie werden auf dem 
Kompostplatz entsprechend der angelieferten Menge entwertet. 
Eine Zehnerkarte kostet 15,00 € und ist somit günstiger als die Bar-
zahlung auf dem Kompostlager mit je 3,00 € pro Gebühreneinheit.
Die Zufahrt mit Kraftfahrzeugen ist nur über den Inselweg mög-
lich.
Anlieferer, die den Kompostplatz zu Fuß, mit Schubkarren, Hand-
wagen oder dem Fahrrad über den hinteren Eingang betreten, müs-
sen sich zunächst beim Personal der Kompostanlage melden.
Die Gartenabfälle dürfen nur in den gekennzeichneten Bereichen 
abgelegt werden. Die Anordnungen des Personals sind zu beach-
ten.
Komposterde ist in begrenzten Mengen kostenlos erhältlich, solan-
ge der Vorrat reicht.

Altersjubilare
17.04. Frau Esther Reichert geb. Müller, 
 Erzbergerstr. 38 76 Jahre
17.04. Frau Elisabeth Dinges geb. Helfrich, 
 Mannheimer Str. 83 85 Jahre
18.04. Frau Gerlinde Rampp geb. Moser, 
 Erzbergerstr. 58 75 Jahre
18.04. Frau Anneliese Pister geb. Geschwill,
 Odenwaldstr. 14 84 Jahre
19.04. Herr Hans Lang, 
 Am Schrankenbuckel 36 81 Jahre
19.04. Frau Luitgarde Eichhorn geb. Gleissner, 
 Mannheimer Landstr. 25 94 Jahre
19.04. Frau Erna Peveling-Burgunder geb. Philippin, 
 Bussardstr. 8 77 Jahre

19.04. Frau Hannelore Schüssler geb. Belle, 
 Rheinauer Str. 36 79 Jahre
20.04. Frau Ilse Rösch geb. Karst, 
 Römerstr. 2 75 Jahre
20.04. Frau Klara Thomaschek geb. Fritsch, 
 Wiesenstr. 60 87 Jahre
22.04. Frau Anita Witte geb. Baader,
 Fichtestr. 2 75 Jahre
22.04. Frau Adelheid Czech geb. Smolarczyk, 
 Mozartstr. 33 A 76 Jahre
22.04. Herr Helmut Storch,
 Hauptstr. 3 81 Jahre
22.04. Herr Willy Bosle, 
 Normannenstr. 10 84 Jahre
22.04. Frau Elisabeth Consoni geb. Gremm, 
 Karlsbader Ring 1 A 89 Jahre
22.04. Frau Elisabeth Bassauer geb. Fellhauer, 
 Mannheimer Landstr. 25 86 Jahre
22.04. Herr Friedrich Wasow, 
 Lessingstr. 7 75 Jahre
23.04. Frau Laura Schreieck geb. Ochs, 
 Mannheimer Str. 78 88 Jahre
23.04. Frau Ruth Waibel geb. Pfi tzenmeier, 
 Mannheimer Landstr. 23 90 Jahre
23.04. Herr Josef Zrinscak, 
 Voßstr. 1 78 Jahre
23.04. Herr Manfred Härtel, 
 Ahornstr. 1 78 Jahre
23.04. Frau Maria Weinberg geb. Weigerding, 
 Hardtstr. 8 89 Jahre
Wir gratulieren recht herzlich ! 

Verehrte Badegäste,
die Hallenbadsaison endet am Sonntag den 18. April 2010.
Die Freibadsaison beginnt am Samstag, den 1. Mai 2010 um 9.00 
Uhr. Wir freuen uns schon jetzt, Sie zum Freibadstart begrüßen zu 
dürfen.
Unsere (neuen) Öffnungszeiten:
- vom 01.05.-31.05. und vom 01.09. bis Saisonende
täglich: 9.00 bis 19.00 Uhr
- vom 01.06.-31.08.
täglich 9.00 bis 20.00 Uhr
Mehr über unser Freibad erfahren Sie in der nächsten Ausgabe
oder unter www.bruehl-baden.de.
Das Bäderteam
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Aller guten Dinge sind drei

Oldtimer Stammtisch I.G. Brühl führte zum dritten Mal die Oster-
eiersuche durch.
Bereits zum dritten Mal fand eine Ostereiersuche im Haus der 
Kinder statt. Kurt Kalinowicz und Karlheinz Eisner vom Oldtimer 
Stammtisch hatten wieder viele bunte Ostereier eigenhändig im 
Garten vom Haus der Kinder versteckt. Bei Sonnenschein, trotz 
niedriger Temperaturen war die Suche im Freien möglich. Die 
Kinder hatten wieder viel Freude bei der Ostereiersuche, hier gab 
es für jedes Kind gleich zwei Eier. Bürgermeistermeister Dr. Ralf 
Göck wohnte diesmal auch der Aktion bei.
Es war wieder dieselbe Idee der Ostereiersuche, welche die Mit-
glieder des Oldtimer Stammtisches I.G. Brühl umsetzten. Beim 
jährlichen Ostereierschießen, welches von den Schützen der Sport-
gemeinde veranstaltet wurde, erhält man für erzielte Treffer ein 
Ei. Diese behalten die Vereinsmitglieder nicht selbst, sondern ver-
schenken sie an die Kindergartenkinder.
Nach erfolgreicher Eiersuche bedankten sich die Kinder mit dem 
Osterlied: Das Hasenrennen und präsentierten dabei stolz ihre 
bunten Ostereier.
Auf diesem Wege im Namen der Kinder ein herzliches Danke-
schön für die jetzt schon traditionelle Ostereiersuche.

Jugendmusikschule Brühl
Lehrerkonzert am Sonntag, 25. April 2010, 17.00 Uhr, in der 
Villa Meixner
Martin Bärenz (Violoncello), Thomas Jandl (Klavier), Ralf Schwarz 
(Klarinette) und Ingomar Weber (Flöte) spielen Werke von Frédéric 
Chopin, Robert Schumann, Claude Debussy u.a.
Der Eintritt ist frei.

Jugendgemeinderat-Kandidaten: 1. Kontakt
Beim gemeinsamen Kandidaten-Kennenlernen am 1. April trafen 
fast alle potenziellen Jugendgemeinderäte das erste Mal aufeinan-
der.
Während des gemeinschaftlichen Abendessens wurden die Kan-
didaten von Annika Frank (1. amtierende Vorsitzende) über alle 
nötigen Informationen der Wahl unterrichtet. Aber natürlich gab 
es an dem Abend auch genügend Zeit, um fröhlich miteinander zu 
diskutieren und zu lachen.
Die Kandidaten, welche vom 18. bis zum 24. April in den Schulen, 
wie auch im Jugendhaus und Rathaus gewählt werden können, sind 
alle höchst motiviert und hoffen auf gute Wahlergebnisse.

Mit der Auftaktveranstaltung im JUZ am 18. April (Beginn 17 
Uhr), zu welcher gerne jeder Interessierte kommen kann, startet 
die Wahlwoche. Alle Jugendlichen zwischen 14 und 21 Jahren sind 
dann gefragt, ihre Stimme abzugeben.
Schon bald wird es demnach in Brühl einen neuen Jugendgemein-
derat geben – es bleibt also spannend!

Was schon seit einiger Zeit im Raum stand, bewahrheitet sich nun 
leider. Petra wird das Jugendhaus schon sehr bald auf eigenen 
Wunsch verlassen. Am Mittwoch den 21.04.2010 wird Petra ihren 
letzten Arbeitstag haben und würde sich sicher freuen, wenn mög-
lichst viele Besucher kommen, um sich von ihr zu verabschieden. 
Schon jetzt steht fest, dass wir sie alle vermissen werden!
Und da Evi nach ihrem Urlaub in Neuseeland wieder da ist, hat 
zumindest noch eine Woche lang, das alte Team das Sagen bevor 
sich wieder eine Veränderung im Jugendhaus bereitmacht.
Euer Jugendhaus Team
Petra und Evi
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Öffnungszeiten des Jugendhauses „Treffpunkt“ Brühl 
Montag: 16.00-21.00 Uhr Jugendtreff
Dienstag: 16.00-21.00 Uhr Jugendtreff
Mittwoch: 14.00-15.30 Uhr Teentreff
 15.30-19.00 Uhr Jugendtreff
Donnerstag: 14.00-19.00 Uhr Jugendtreff
 19.30-23.00 Uhr UBin
Freitag: 16.00-17.30 Uhr Teentreff
 17.30-21.00 Uhr Jugendtreff
Teentreff: für alle Schüler der 5. und 6. Klasse
Jugendtreff: für alle ab der 7. Klasse
UBin: für alle ab 16 Jahre

Vorträge
Diavortrag Rund um Speyer am Dienstag, 20.04. um 15 Uhr im 
Evangelischen Gemeindezentrum Brühl, Hockenheimer Straße. 
Referent: Michael Stephan. Interessierte sind herzlich eingeladen. 
Eintritt frei.
Lebenswege: Lustvolle Ortsveränderung
Reiseberichte von Frauen durch die Jahrhunderte stellt die VHS-
Leiterin Gundula Sprenger in ihrem Vortrag am Mittwoch, 21.04. 
um 15 Uhr beim Club für Ältere vor. Eintritt 4 Euro Tageskasse.

Gesundheit
„Child’Space“ - Feldenkrais für Kinder von 3-6 Monaten bzw. 
8-12 Monaten 
„Child‘Space“ ist für jedes Kind bereits ab dem ersten Lebenstag 
eine wertvolle Entwicklungsbegleitung. Ein Baby, das mit seinem 
Tun auf Aufmerksamkeit und Verstehen trifft, entwickelt Selbst-
vertrauen und hat Freude daran, Neues auszuprobieren. Damit 
können sich die Vernetzungen im Gehirn besser ausbilden. Die 
Bewegungs- und Spieleangebote sprechen alle Sinne des Kindes 
an und beziehen Fähigkeiten wie Kommunikation und Konzentra-
tion genauso mit ein wie die Funktionen Greifen, Stützen, Rollen 
oder Krabbeln. Stärke-Gutschein einlösbar. Kursbeginn: Montag, 
26.04., 15 bis 16.15 Uhr in der VHS.

Pädagogik
Die Freude an unseren Kindern, die Freude der Kinder auf 
uns
Zu einer Veranstaltung über die Rossini-Methode lädt die VHS 
und Elternakademie Schwetzingen ein auf Montag, 26.04. um 
19.30 Uhr in der VHS. Eltern sind glücklich, wenn sich Kinder 
gut entwickeln, zu freundlichen, wissbegierigen, belastbaren Per-
sönlichkeiten werden. Dieser Prozess verläuft nie reibungslos, 
banale Konfl ikte verhärten bisweilen sehr schnell. Eltern fühlen 
sich dann hilfl os, wenn ihnen die richtigen „Instrumente“ fehlen, 
um ihre Kinder zu erreichen und ihnen das Passende entgegen-
zusetzen. Das kann dann eine sehr anstrengende und manchmal 
auch entmutigende Zeit sein. Hier hilft Ihnen die Rossini-Methode 
und es spielt keine Rolle, ob Ihr Kind noch klein oder schon halb 
erwachsen ist. Dieser Ansatz nutzt Erkenntnisse der modernen 
Hirnforschung. Neurobiologen sagen: So wie wir uns bewegen, so 
denken, fühlen und handeln wir. Viel stärker als die Psyche steuert 
also die Psychomotorik das Verhalten eines Menschen. Diese Ent-
deckung öffnet Ihnen neue Wege!
Der Referent zeigt, wie man seine eigene positive Psychomotorik 
nutzen kann - und die der Kinder. Übrigens: Auch extrem „aufge-
drehte“ Kinder gelingt es, sie wieder „runterzubringen“. Rossini 
statt Ritalin: Musik und natürliche Bewegung wecken eben das 
wirkliche Leben und das glättet die wildesten inneren Stürme.
Peter Bergholz ist Diplompsychologe und Autor. Er leitete 14 Jahre 
lang eine große kirchliche Beratungsstelle für Erziehungs- und 

Lebensfragen. Durch seine 30-jährige Praxis-Erfahrung entdeck-
te und entwickelte er die Rossini-Methode und hat darüber zwei 
Bücher geschrieben: Eintritt 2 Euro.

Literatur
Herta Müller - Literaturnobelpreis 2009
Leben und Werk
Literarische Lesung in Zusammenarbeit mit der Buchhandlung 
Kieser und der Stadtbibliothek Schwetzingen am Mittwoch, 28.04. 
um 19.30 Uhr in der Stadtbibliothek, Invalidenkaserne. Eintritt 10 
Euro, gerne auch mit Voranmeldung.
Markéta Hájková-Barth (Prag u. Freiburg, geb. 1979 in Liberec/
Reichenberg/Tschechien, promoviert an der Karlsuniversität Prag 
zur Exilliteratur und forscht seit Jahren über das Werk Herta 
Müllers) trägt zentrale Passagen aus allen Schaffensphasen der 
Nobelpreisträgerin vor und verortet sie in ihrer bewegten Biogra-
phie: der Kindheit im Banat als Teil der deutschen Minderheit im 
Nachkriegs-Rumänien, der Jugend hinter dem Eisernen Vorhang im 
totalitären System Ceaucescus und schließlich ihrer Auswanderung 
in die Bundesrepublik Deutschland.

Wirtschaft/Recht
Trennung-Scheidung-Unterhalt
Es wird in diesem VHS-Vortrag am Montag, 26.04. um 19 Uhr in 
der VHS umfassend und anhand von Fallbeispielen über die recht-
lichen Probleme im Zusammenhang mit Trennung und Scheidung 
informiert.
Mediation im Erb- und Familienrecht
In dem VHS-Vortrag am Donnerstag, 29.04. um 19 Uhr in der VHS 
erfahren die Teilnehmer/innen, welche Möglichkeiten und Vorteile 
das Mediationsverfahren bietet und welche Kosten bei einer sol-
chen außergerichtlichen Einigung entstehen. Selbst in scheinbar 
verfahrenen Situationen kann ein erfahrener Mediator die Parteien 
meist wieder zu einer Einigung führen. Die Kosten der Mediation 
sind fast immer deutlich niedriger als die eines Gerichtsverfahrens, 
Lösungen werden häufi g innerhalb weniger Wochen gefunden und 
der Wert des Nachlasses kann schnell realisiert werden.

Kochen
Wenn Gäste kommen – mit Fingerfood glänzen
In diesem Kurs am Montag, 26.04. und 03.05. von 18.30 bis 21.30 
Uhr unternehmen die Teilnehmer eine kleine Reise durch die 
Weltküchen, wobei der Schwerpunkt auf mediterranem Finger-
food liegt. Es werden keine Luxuszutaten verwendet, sondern nur 
solche, die in jedem gut sortierten Supermarkt erhältlich sind. Die 
Rezepte sind zu Hause gut nachzukochen. Kleine Tipps und Tricks 
für ansprechendes Anrichten runden den Kurs ab.

Berufl iche Bildung
Word-Workshop 1 - Professionelle Briefe nach DIN-Norm 
5008
Der formelle Aufbau von Geschäftsbriefen und Bewerbungsan-
schreiben ist in der DIN-Norm exakt festgelegt. Hier lernen die 
Teilnehmer/innen anhand von praktischen Beispielen, der DIN-
Norm entsprechende professionelle Briefvorlagen zu erstellen - 
vom Briefkopf über Anschriftenfeld, Falzmarken bis zum Anlagen-
vermerk. Kurstermin: Montag, 26.04., 9 bis 12 Uhr.
Excel-Workshop 3
In diesem weiterführenden Workshop am Montag, 26.04. und 
03.05. jeweils von 17.30 bis 19.45 Uhr lernen die Teilnehmer/innen 
die kaum bekannten und leistungsstarken Matrixfunktionen ken-
nen. Darüber hinaus werden die Analysefunktionen SVERWEIS, 
WVERWEIS, INDEX, VERWEIS, WAHL SPALTE etc. behan-
delt. Es wird mit Excel 2002 gearbeitet. Teilnahmevoraussetzung: 
Grundkenntnisse in einer der Versionen ab Excel 97.
Videoschnitt mit Magix Video deluxeMagix 
Video deluxe gehört zu den Marktführern im Bereich der Video-
schnitt-Software. In diesem Kurs, der am Mittwoch, 28.04. um 
18.30 Uhr beginnt, werden hierzu u.a. Themen behandelt wie: 
Technische Grundlagen und Voraussetzungen, Bildschirmaufbau 
und Funktionsweise des Programms, Import des Rohmaterials, 
Schneiden des Films, Blenden und Effekte, Titel, Vertonung, Erstel-
len eines DVD-Menüs, Ausspielen des Films in verschiedenen For-
maten Tipps und Tricks.
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Teilnahmevoraussetzungen: Sicherer Umgang mit Windows. Der 
Besuch des Kurses „Welcome to the movies“ wird empfohlen.
Excel 2007 – Grundstufe
Dieser Kurs bietet eine grundlegende Einführung in Excel 2007. 
Er eignet sich insbesondere für Umsteiger mit Erfahrung aus einer 
der Vorgänger-Versionen, aber auch für Einsteiger mit PC-Grund-
kenntnissen. Der Schwerpunkt des Kurses liegt auf der Vorstellung 
der wichtigen Neuerungen. Die elementaren Funktionen der Tabel-
lenkalkulation werden im Rahmen der neuen Programmstruktur 
intensiv geübt.
Kursbeginn ist am Donnerstag, 29.04. um 18.30 Uhr.

Feuerbrandbekämpfung mit streptomycinhaltigen  
Mitteln wieder möglich!
LTZ-Augustenberg Außenstelle Stuttgart, Reinsburgstr. 107, 
70197 Stuttgart
Die Bekämpfung der gefährlichen Feuerbrandkrankheit des Kern-
obstes ist zusätzlich zu den bekannten Schnitt- und Rodemaßnah-
men in 2010 wieder mit den streptomycinhaltigen Mitteln Strepto 
oder Firewall 17 WP möglich. Die Regierungspräsidien haben 
eine Allgemeinverfügung erlassen, in der u.a. geregelt ist, dass die 
Anwendung von Strepto bzw. Firewall 17 WP nur im Erwerbsan-
bau und in Vermehrungsbeständen von Kernobst erlaubt ist, nicht 
aber im Streuobst oder im Haus- und Kleingarten. Obstbauern 
benötigen einen Berechtigungsschein vom zuständigen Landwirt-
schaftsamt bei den Landratsämtern, mit dem die Mittel eingekauft 
und angewandt werden dürfen. Im Erwerbsobstbau sind maxi-
mal zwei Anwendungen nur während der Blütezeit möglich. 
In Baumschulen sind höchstens 3 Behandlungen auch nach Hagel 
bis 29. Juli 2010 erlaubt. Die Wartezeit ist durch die zugelassenen 
Anwendungsbedingungen abgedeckt (F). Zu Gewässern muss bei 
allen Mitteln je nach Ausbringungsgerät ein bestimmter Abstand 
eingehalten werden. Mäh- und Erntegut aus Unterkulturen behan-
delter Flächen darf nicht verfüttert werden. Die Mittel sind nicht 
bienengefährlich. Die Obstbauern sind jedoch verpfl ichtet, die 
Imker vor einer beabsichtigten Strepto- oder Firewall-17-WP- 
Anwendung zu informieren. Zu dem Kreis gehören diejenigen 
Imker, deren Bienenstöcke bis 3 km von der zu behandelnden 
Fläche entfernt sind. Die aktuellen Anwendungstermine werden 
während der Blüte mit Hilfe von Prognosemodellen berechnet 
und über die telefonischen Auskunftgeber durch die Landratsäm-
ter bekannt gegeben. Die Obstbauern haben die Anwendung von 
Strepto und Firewall 17 WP im Berechtigungsschein zu dokumen-
tieren. Zur Vermeidung von Risiken für Mensch und Umwelt ist die 
Gebrauchsanleitung einzuhalten. Der Besitz von Berechtigungs-
scheinen und die Anwendung von Strepto bzw. Firewall-17-WP 
werden kontrolliert. Gleichfalls wird wieder ein Honigmonito-
ring durchgeführt, d.h. Honige von Bienenvölkern, die behandelte 
Anlagen befl ogen haben, können vor dem Inverkehrbringen auf 
Rückstände von Streptomycin kostenfrei vom LTZ Augustenberg 
untersucht werden. Nähere Informationen sind unter 
www.ltz-augustenberg.de zu fi nden.

Einführungsveranstaltung für Tagesmütter und 
Tagesväter 
am 21. April 2010 im Landratsamt in Heidelberg
Das Jugendamt des Rhein-Neckar-Kreises bietet am Mittwoch, 
21.04.2010, eine Einführungsveranstaltung zur Kindertagespfl ege 
an. Sie richtet sich an Personen, die sich für eine Tätigkeit als 
Tagesmutter oder Tagesvater interessieren. Dabei wird ein erster 
Überblick über die rechtlichen, fi nanziellen und pädagogischen 
Rahmenbedingungen vermittelt.
Kindertagespfl ege kann im Haushalt der Tagespfl egeperson, im 
Haushalt eines Personensorgeberechtigten oder in anderen geeigne-
ten Räumen erbracht werden. Wer Kinder in Tagespfl ege betreuen 

will, benötigt grundsätzlich die Erlaubnis des Jugendamtes zur 
Kindertagespfl ege.
Die Erlaubnis wird erteilt, wenn die Kindertagespfl egeperson auf 
Grund ihrer Persönlichkeit geeignet ist, vertiefte Kenntnisse hin-
sichtlich der Anforderungen der Kindertagespfl ege hat, die sie in 
qualifi zierten Lehrgängen erworben oder durch eine pädagogische 
Berufsausbildung hat, und über geeignete Räumlichkeiten verfügt.
Die Einführungsveranstaltung fi ndet am Mittwoch, 21. April 2010, 
von 9.30 bis 11 Uhr im Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis, Kurfürs-
tenanlage 38-40 in Heidelberg im großen Sitzungssaal 5. OG statt. 
Die Veranstaltung ist kostenlos. Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Auskünfte und Informationen erhalten Sie unter der Telefonnum-
mer 06221/522-1520 oder unter www.rhein-neckar-kreis.de (unter 
Rubrik: Bürgerservice → Rubrik: Formulare und Onlinedienste → 
Rubrik: Kindergarten).

Das Amt für Landwirtschaft und Naturschutz  
informiert:
Beratungsangebot zur Landwirtschaftszählung in Sinsheim 
und Ladenburg
Zurzeit führt das Statistische Landesamt Baden-Württemberg die 
Landwirtschaftszählung 2010 durch. Die Beteiligung an der Zäh-
lung ist für alle Landwirte, die einen Fragebogen vom Statistischen 
Landesamt zugeschickt bekommen haben, verpfl ichtend. Um Hil-
festellung beim Ausfüllen des Fragebogens geben zu können, hat 
der Rhein-Neckar-Kreis in Zusammenarbeit mit dem Statistischen 
Landesamt ein Beratungsangebot beim Amt für Landwirtschaft 
und Naturschutz eingerichtet, das allen Landwirten im Kreisgebiet, 
sowie in den Städten Heidelberg und Mannheim offen steht. Dieses 
Angebot besteht noch bis zum 14. Mai 2010 (letzter Rücksendeter-
min für die Fragebogen).
Da diese Beratung von besonders geschulten Mitarbeitern durch-
geführt wird, ist eine telefonische Anmeldung erforderlich. Die 
Beratung wird in Sinsheim und bei Bedarf auch in Ladenburg 
durchgeführt. Interessenten können beim Amt für Landwirtschaft 
und Naturschutz unter der Telefonnummer 07261/9466-5300  einen 
Beratungstermin zu vereinbaren.
Darüber hinaus ist beim Statistischen Landesamt noch bis zum 
14.05.2010 eine kostenlose Telefon-Hotline (080-588 78 54)  
geschaltet, unter der Hilfe und Informationen angeboten werden.

Nächste Schadstoffsammlung der AVR in Ketsch
In vielen Haushalten fallen gelegentlich Produkte an, die umwelt-
gefährdende Stoffe enthalten. Bei der Schadstoffsammlung der 
AVR können diese Stoffe umweltgerecht entsorgt werden.
Am Samstag, den  24.04.2010 können die Bürgerinnen und Bürger 
Schadstoffe von 8.00 bis 12.00 Uhr bei der Abfallumladeanlage-
Ketsch, An der Speyerer Landstraße beim Umweltmobil der AVR 
abgegeben.
Schadstoffe, wie fl üssige Farben und Lacke (außer Dispersionsfar-
ben), Pinselreiniger, Energiesparlampen, Leuchtstoffröhren, Pfl an-
zenspritzmittel, Rostschutzmittel, Spraydosen mit Restinhalt, Rei-
nigungsmittel etc. aus Haushalten können bei der Schadstoffsamm-
lung der AVR in haushaltsüblichen Mengen abgeben werden.
Die Schadstoffe sollten aus Sicherheitsgründen in der Original-
verpackung angeliefert werden und auslaufsicher verpackt sein, 
außerdem dürfen die einzelnen Gebinde nicht schwerer als 20 kg 
und nicht größer als 30 l sein.
Leere Farb-, Lackdosen und -eimer sowie leere Spraydosen gehö-
ren in die Grüne Tonne plus.
Aufgrund vermehrter Anfragen weist die AVR ausdrücklich dar-
auf hin, dass Dispersionsfarben (Wandinnenfarben) nicht beim 
Umweltmobil angenommen werden. Diese Farben sind ausgehärtet 
über die Restmülltonne bzw. bei größeren Behältern als Sperrmüll 
zu entsorgen, da sie schadstoffarm und lösemittelfrei sind. Die Far-
ben müssen ausgehärtet sein, nicht fl üssig!

- Lesen Sie bitte weiter auf Seite 8 -
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Notrufe
Polizei 110

Polizeiposten Brühl,
Hauptstr. 1  71282

Polizei-Revier Mannheim-Neckarau
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112

Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstr.  84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240

Frauenhaus Heidelberg 06221/833088

Frauenhaus Mannheim 0621/744242

Telefonseelsorge 0800/1110111

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten und 
Selbstzahler - PrivAD, 24h  01805/304 

505

Störungsdienste
Strom

EnBW Regional AG

Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  06222/56224

- Beratungsservice
 - Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 - Servicetelefon  0800/9999966

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
- Service-Hotline  0800/6882255
- Notfall-Hotline  0800/2901000

AVR
Abfallverwertungsgesellschaft des 
Rhein-Neckar-Kreises mbH
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr 07261/931931

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung
Schwetzingen, Markgrafenstr. 2-9, Tel.: 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:
Werktage:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19.00 bis 7.00 Uhr
Mittwoch von 13.00 bis 7.00 Uhr
Wochenende:
Freitag von 19.00 bis 7.00 Uhr (durchgehend geöffnet)
Feiertage:
Feiertag Vorabend von 19.00 bis Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Wochenenddienst:
Samstag, den 17.04.2010 und Sonntag, den 18.04.2010
von 10.00-12.00 Uhr: 
Dr. Dr. Bernhard Vollweiler, Schwetzingen, Bismarckstr. 32, 
Telefon: 06202/21800
Darüber hinaus ist der Dienst habende Zahnarzt nur in dringenden 
Fällen telefonisch erreichbar.
Der zahnärztliche Notdienstplan ist auch im Internet unter
www.zahn-forum.de jederzeit abrufbar.

Apotheken-Notdienst:

Sa., 17.04.2010 
Enderle-Apotheke, Ketsch, Schwetzinger Str. 47, 
Tel. 06202/69420
So., 18.04.2010
See-Apotheke, Ketsch, Seestr. 53, 
Tel. 06202/65533
Mo., 19.04.2010
Schubert-Apotheke, Plankstadt, Schubertstr. 41, 
Tel. 06202/923305
St.-Florian-Apotheke, Reilingen, Kirchenstr. 23, 
Tel. 06205/5763
Di., 20.04.2010
Sonnen-Apotheke, Brühl, Messplatz 4, 
Tel. 06202/71288
Mi., 21.04.2010
Dreikönig-Apotheke, Schwetzingen, Mannheimer Str. 1, 
Tel. 06202/4700
Do., 22.04.2010
Oststadt-Apotheke Kurfürstenstraße, Schwetzingen, 
Kurfürstenstr. 22, Tel. 06202/93080
Fr. 23.04.2010
Stadt-Apotheke, Hockenheim, Heidelberger Str. 11, 
Tel. 06205/4277

Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr

Tierärztlicher Notdienst:
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

☎ ☎Bereitschaftsdienste
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Autobatterien (Bleiakkumulatoren) unterliegen einer Pfandpfl icht 
und werden vom Handel zurückgenommen. Aus diesem Grund 
können sie nicht beim Umweltmobil abgeliefert werden.
Die Abfallverwertungsgesellschaft des Rhein-Neckar-Kreises mbH 
(AVR) bittet die Bevölkerung, Schadstoffe nur zu den angegebe-
nen Terminen beim Personal des Schadstoffmobils abzugeben, um 
Gefährdungen für spielende Kinder und die Umwelt zu vermei-
den.

Samstag, 17.04.
Vorabend vom 3. Sonntag der Osterzeit
Hl. Schutzengel 17:30 Rosenkranz
 18:00 Hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer
  Hauskommunion
Ketsch 17:00 Beichte
 18:00 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Sonntag, 18.04., 3. Sonntag der Osterzeit
Apostelgesch. 5,27b-32.40b-41 – Offenbarung 5,11-14 – 
Johannes 21,1-19
Ketsch 10:00 Hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer
 10:00  Kindergottesdienst mit Frau Gaa-de 

Mür
St. Michael 10:30  Feier der Erstkommunion mit Pfarrer 

Sauer
  Hauskommunion
 16:00  Hl. Messe in polnischer Sprache mit 

Pfarrer Banach
Ketsch 17:00 Konzert des Chores „Cantiamo“
Montag, 19.04.
Hl. Schutzengel 17:30 Gebetsstunde mit der kfd Brühl

Dienstag,  20.04.
Ketsch 17:30 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
  mit Probe der Erstkommunikanten

Mittwoch, 21.04.
Pro Seniore Heim 10:00 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Sen. Heim Ketsch 10:30 Wortgottesdienst mit Pfarrer Kunkel
B+O Sen. Heim 10:45 Wortgottesdienst mit Herrn Mehrer

Donnerstag, 22.04.
St. Michael 18:00 Rosenkranz
 18:30 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
   Gemeinschaftsmesse der KFD Rohr-

hof
Ketsch 18:00  Gedenkgottesdienst für Trauernde mit 

Frau Gaß

Freitag, 23.04.
Hl. Schutzengel 18:00 Rosenkranz
 18:30 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Ketsch 18:00 Hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer

Samstag, 24.04.
Vorabend vom 4. Sonntag der Osterzeit
Hl. Schutzengel 16:30 Beichte
St. Michael 17:30 Rosenkranz
 18:00 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Ketsch 18:00 Hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer

Sonntag, 25.04., 4. Sonntag der Osterzeit
Apostelgesch. 13,14.43b-52 – Offenbarung. 7,9.14b-17 – 
Johannes 10,27-30
Hl. Schutzengel 10:00 Hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer
Ketsch 10:00  Feier der Erstkommunion mit Pfarrer 

Sauer
  mitgestaltet von der Konfrontation

Anmeldung zur Erstkommunion 2011
In der Pfarrgemeinde Hl. Schutzengel Brühl feiern wir das Fest der 
Erstkommunion
Schutzengelkirche in Brühl: Sonntag, 01.05.2011
Michaelskirche in Rohrhof: Sonntag, 08.05.2011

Anmeldung der EK-Kinder: 
Samstag, 12.06.2010, 10:00 h, Schutzengelkirche
Eltern und Kinder treffen sich zur Anmeldung zusammen mit 
Pfarrer Sauer und den Katechetinnen in der Schutzengelkirche 
Brühl zum Gottesdienst. Eltern melden ihre Kinder im Anschluss 
an den Gottesdienst an. Pfarrer Sauer leitet die Vorbereitung der 
EK gemeinsam mit den Katechetinnen. Sie begleiten den Weg der 
EK-Kinder.
Bereits engagierte Katechetinnen der letzten Jahre und Eltern, 
die gerne als KatechetInnen die Kinder begleiten wollen, mel-
den sich bitte bis zum 03.05.10 bei Pfarrer Sauer an: Tel. 7631 
oder Mail pfarrer.walter.sauer@web.de.
Das 1. Treffen der Katechetinnen fi ndet statt:
Dienstag, 18.05.10, um 19:30 Uhr im kath. Pfarrhaus, Kirchenstr. 
15 in Brühl. 
Jubelkommunion in Brühl am Sonntag, 02.05.10, 10:00 Uhr
Herzliche Einladung an alle, die vor 25, 40, 50, 60 oder mehr Jah-
ren ihre Erstkommunion gefeiert haben. In der Feier der Eucharis-
tie wollen wir mit Ihnen Gott Dank sagen für den Glaubensweg, 
den Gott Sie geführt hat und den Sie mit uns gegangen sind. Wenn 
Sie mit uns Ihre Jubelkommunion feiern wollen, geben Sie bitte 
untenstehenden Abschnitt bis zum 25.04.10 im Pfarrbüro ab. Sie 
treffen sich dann am 02.05.10 bis 9:45 Uhr im Foyer des Pfarrzent-
rums. Von dort ziehen wir gemeinsam zum Gottesdienst in die Kir-
che. Nach dem Gottesdienst wird ein von mir beauftragter Fotograf 
ein Gruppenbild machen, das Sie bestellen können. Das Bild kostet 
5 Euro. Wenn Sie ein Bild wünschen, geben Sie bitte diesen Betrag 
mit der Anmeldung im Pfarrbüro ab. 
Walter Sauer

�......................................................................................................

Diesen Abschnitt bitte bis zum 25.04.10 im Pfarrbüro, Kirchen-
str. 15 abgeben.

..........................................................................................................
Vor- und Zuname

...........................................................................................................
Straße

Tel. Nr. .............................................................................................

Ich habe vor ................ Jahren meine Erstkommunion gefeiert. Ich 
nehme an der Feier der Jubelkommunion am 02.05.10 um 10:00 
Uhr in der Schutzengelkirche teil.
Ich wünsche ein Gruppenbild der JubelkommunikantInnen.

�......................................................................................................

Kommunikation mit Kindern – Film- und Gesprächsabend
Am Dienstag 20. April fi ndet um 20.00 Uhr im Kindergarten St. 
Michael ein Filmabend „Wege aus der Brüllfalle“ mit anschlie-
ßendem Gespräch statt. Der Film von Wilfried Brüning vermittelt 
in einfachen, nachvollziehbaren Schritten ein Konzept, mit dessen 
Hilfe Eltern sich ohne Brüllerei und Androhung von Gewalt durch-
setzen und ihre Kinder trotzdem respektvoll behandeln können. 
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Der Film ist für Eltern gemacht, wird von Eltern gespielt, macht 
Mut und zeigt auch mit Humor neue Wege für typische Alltags-
situationen auf. Geleitet wird der Abend von Sabine Meckel, 
Erzieherin mit Zusatzausbildung in personzentrierter Beratung 
und KESS-Kursleiterin. Um einen Unkostenbeitrag in Höhe von 
5,00 € wird gebeten ebenso wie um umgehende Anmeldung in 
den Katholischen Kindergärten oder bei Pastoralreferentin Martina 
Gaß, Tel. 7632.

Kirchenkino mit dem Film „up in the air“
Am Montag, den 26. April um 19 Uhr laden die beiden großen Kir-
chen in Ketsch in das Kino Central zum Kirchenkino ein. Gezeigt 
wird dieses Mal der Film „up in the air“. Mit diesem Film wählt 
das Kirchenkino nach einer Reihe von ernsteren Filmen dieses Mal 
einen unterhaltsameren Film aus. Der Abend wird in die Welt zwi-
schen Himmel und Erde führen - wo manche Manager mehr Zeit im 
Flugzeug als auf Erden verbringen. Die Welt des Hauptdarstellers 
Ryan Bingham (George Clooney) liegt über den Wolken und in 
anonymen, austauschbaren Flughafen-Hotels. Er hasst Verpfl ich-
tungen, hat aber ein großes, persönliches Ziel: Er will als siebter 
Mensch die Zehn-Millionen-Bonusmeilen-Schallmauer durchbre-
chen. Bingham liebt seinen Job, den 99 Prozent aller Menschen 
wahrscheinlich nicht einmal geschenkt haben möchten: Für eine 
Firma feuert er amerikaweit Leute aus ihren Jobs. Immer dann, 
wenn ein Manager kalte Füße bekommt, tritt Bingham auf den Plan 
und eröffnet den Mitarbeitern, dass es ihre Stelle nicht länger gibt. 
Er ist der Beste seines Fachs. Eiskalt, aber dennoch einfühlsam, 
soweit dies möglich ist. Aber als Bingham in der Geschäftsfrau 
Alex (Vera Farmiga) eine Seelenverwandte erkennt, gerät seine 
kleine Welt ins Wanken…
Die Tragikkomödie stellt viele Fragen: Wird die Welt des Arbeits-
marktes hier nicht zu leicht dargestellt? Nimmt dieser Film das 
Schicksal Arbeitsloser zumal in Amerika nicht ernst genug? Welche 
seelischen Dramen und Familiengeschichten werden hier darge-
stellt? Wie kann sich ein Mittvierziger in dieser Welt behaupten?
Solchen und anderen Fragen aus dem Publikums wollen sich Pfar-
rer Reinhard Kunkel und Pastoralreferent Matthias Rey im Kino 
nach dem Abspann stellen. Wie gewohnt wird Doris Steinbeißer 
durch ihre Moderation das Gespräch der beiden mit dem Publikum 
anregen und begleiten. Wie gewohnt wird der Film um 19 Uhr 
gezeigt. Karten sind ab sofort zum Sonderpreis von 3 Euro im Kino 
Central erhältlich.

Samstag, 17.04.
15:30 Uhr Taufgottesdienst in der Kirche (Maier)

Sonntag, 18.04.
10:00 Uhr Gottesdienst im Gemeindezentrum  

(Chr. Wolf-Adam)
14:00 Uhr Sonntagskaffee im Gemeindezentrum

Montag, 19.04.
10:00 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindezentrum
20:00 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum

Dienstag, 20.04.
17:00 Uhr Jungschar „Arche Noah“, 10- bis 12-Jährige, in den 

Jugendräumen des Gemeindezentrums
17:00 Uhr Jungschar „Arche Noah“ 4- bis 7-Jährige in den 

Jugendräumen des Gemeindezentrums
19:00 Uhr Männerkreis-Stammtisch im „Dionysos“, Lessing-

straße

19:30 Uhr Jugendkreis JBK in den Jugendräumen des Gemein-
dezentrums

20:00 Uhr Frauenrunde im Gemeindezentrum: Programmände-
rung – Bericht aus unserer Partnerstadt

Dourtenga (Renate Dvovak) – Gäste willkommen!

Mittwoch, 21.04.
10:00 Uhr Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz Pro 

Seniore (Sauer)
10:45 Uhr Ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B & O 

(Mehrer)
14:00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum
15:00 Uhr Konfi rmandenunterricht im Gemeindezentrum
16:30 Uhr Konfi rmandenunterricht im Gemeindezentrum
19:00 Uhr Wochenandacht in der Kirche (Maier)
20:00 Uhr InTakt (Chor) im Gemeindezentrum

Donnerstag, 22.04.
15:30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindezentrum
19:30 Uhr Bläserkreis im Gemeindezentrum
19:30 Uhr Nachbarschaftshilfe: Fortbildung für Mitarbeitende 

„Die Kunst ein gutes Gespräch zu führen“ mit Fr. 
Schneider-Cimbal im Ev. Gemeindezentrum Rohr-
hof

Freitag, 23.04.
10:00 Uhr Spiel- und Singkreis für 0- bis 3-Jährige im Gemein-

dezentrum
16:00 Uhr „Die Kirchenmäuse“ für 4- bis 6-Jährige in den 

Jugendräumen des KiGa Heiligenhag
17:00 Uhr Jungschar für 7- bis 12-Jährige in den Jugendräu-

men des Kindergarten Heiligenhag
19:00 Uhr Gebetskreis“Brosamen“ im Gemeindezentrum
19:00 Uhr Treffpunkt ev. Jugend für Jugendliche bis 15 Jahre 

in den Jugendräumen des KiGa Heiligenhag

Samstag, 24.04.
18:00 Uhr Gottesdienst mit den Konfi rmanden im Gemeinde-

zentrum (Maier)

Sonntag, 25.04.
10:00 Uhr Festgottesdienst zur Jubelkonfi rmation in der Kir-

che, Kirchenchor wirkt mit (Vesely)
18:00 Uhr Benefi zkonzert InTakt im Gemeindezentrum

Clemens Bittlinger 
„HabSeligkeiten“ – Das besondere Konzert im Gemeindezen-
trum
Clemens Bittlinger ist Pfarrer und DER evangelische Liederma-
cher. Mit jährlich über 100 Konzerten bundesweit und weit über 
200.000 verkauften CDs gehört dieser Ausnahmeinterpret zu den 
erfolgreichsten Vertretern seines Genres. Bekannt ist er durch 
zahlreiche Fernsehauftritte, Auftritte auf Kirchentagen und Lie-
der (wie z.B. „Sei behütet“ oder „So soll es sein“), die über z.T. 
millionenfache Aufl age den Weg ins allgemeine Gemeindeliedgut 
gefunden haben.
Wir freuen uns sehr, dass Clemens Bittlinger am Freitag, 16. April 
2010, 19.00 Uhr im ev. Gemeindezentrum begrüßen zu dürfen. 
Begleitet wird er von dem bekannten Mannheimer Gitarristen Adax 
Dörsam, der schon mit Künstlern wie Rolf Zuckowski, Joana und 
Xavier Naidoo aufgetreten ist.
Das Konzert rundet unser letztjähriges Jubiläumsjahr (20 Jahre 
Kinderfl ohmarkt zugunsten der Kinderkrebshilfe der dt. Leukä-
mieforschungshilfe Mannheim) ab. Der Reinerlös soll auch wieder 
dieser Einrichtung zugute kommen.



Seite 10 / Nummer 15 Freitag, 16. April 2010Brühler Rundschau

Kontakt: www.lkg-bruehl.de

Sonntag 18. April
18.30 Uhr Gottesdienst
 Ev. Gemeindezentrum
Dienstag 20. April
19.30 Uhr JBK Jugendbibelkreis (ab 15 Jahre)
 Ev. Gemeindezentrum Jugendraum
Sonntag 25. April
18.30 Uhr Gottesdienst
 In Ev. Kirche Brühl

Gänsweidfest der SPD Brühl-Rohrhof am „Vatertag“ 
Das bekannte und beliebte „Gänsweidfest“ der Brühl-Rohrhofer 
Sozialdemokraten fi ndet auch in diesem Jahr wieder am Vatertag 
auf der Brühler „Gänsweid“ (Nähe Pferdesportverein/Grillhütte) 
am Weidweg statt. Auch bei schlechter Witterung sind Sie bei uns 
bestens aufgehoben.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch am Donnerstag, den 13. Mai ab 
10.00 Uhr auf der „Gänsweid“. Mit Speis, Trank und Musik werden 
wir Sie auch dieses Jahr wieder verwöhnen!
Hier sind auch noch Helferinnen und Helfer sowie Kuchenspenden 
gesucht. Fleißige Hände melden sich bitte beim stv. Vorsitzenden 
Klaus Beß unter Tel. 73880 oder per E-Mail unter 
Klaus.Bess@SPD-online.de.
Anmeldungen der Kuchenspenden nimmt Gemeinderätin Gabriele 
Rösch unter Tel. 72800 gerne entgegen. 
Für den Ortsverein
Klaus Beß, Stellvertr. Vorsitzender

21. Altpapiersammlung, Samstag, 17. April, 
10-13 Uhr, hinterer Messplatz
Altpapier schont Resourcen. Daher sammeln wir wieder im Con-
tainer auf dem hinteren Messplatz. Der Erlös kommt dem sozialen 
Zweck zugute. Die Bilanz unserer bisherigen Sammlungen präsen-
tieren wir vor Ort am Container.
Gebrauchte Bücher werden wieder gesondert angenommen. Peter 
Hastetter wird wieder für den dementsprechenden Erlös für unsere 
Städtepartnerschaft mit Dourtenga sorgen.
Die nächsten Termine zur Altpapiersammlung im Überblick,
jeden 3. Samstag im Monat:
15. Mai 2010, 19. Juni 2010, 17. Juli 2010, 21. August 2010, 
18. September 2010,  16. Oktober 2010
AKW-Umzingelung in Biblis am 24.4.2010, ab 12.30 Uhr, 
Anlässlich des Tschernobyl-Jahrestages, ab 14.00 Uhr Kundgebun-
gen am AKW, 15.00 Uhr Musik, Kulturprogramm. Mitglieder der 
GLB werden dort sein, für Fahrgemeinschaften bitte anrufen bei 
Gemeinderat Klaus Triebskorn, Tel. 74859.
Näheres unter: www.Anti-Atom-Umzingelung.de
Bienenhotels für Brühl
Wir planen den Aufbau und die Aufstellung von einigen Bienen-
hotels (Insektenhotels) in Brühl. Dabei unterstützt die Gemeinde 
durch den Ankauf der Grundgestelle und hilft bei der Aufstellung. 
Den Innenausbau mit Baumscheiben, Binsen, Röhricht und Bam-
busresten wollen wir mit den Schulen, und interessierten Bürgern 
gewährleisten. Dazu benötigen wir die schon genannten Binsen, 
Röhricht sowie Lehm oder auch ausgediente Bambusmatten. Wer 
also etwas von diesen Materialen, evtl. aus dem eigenen Garten, 
übrig hat und uns zur Verfügung stellen kann, möchte sich bitte 
melden bei Gemeinderat Klaus Triebskorn, Tel. 74859.

Zoo aktuell 
Informationen rund um den Tiergarten Heidelberg

- Anzeige -
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Jahrgang 1934/35
Die Angehörigen des Jahrgangs 1934/1935 treffen sich am 22. April 
um 16 Uhr bei den Kleintierzüchtern in Brühl zu einer Besprechung 
zwecks Schülertreffen im Herbst.
Alle Jahrgangsangehörigen sind hierzu eingeladen und willkom-
men.

Jahrgang 1940
Anlässlich unseres Klassentreffens am 17.04.2010 treffen wir 
uns um 17.00 Uhr auf dem Friedhof Brühl am Gedenkkreuz zum 
Gedenken unserer verstorbenen Klassenangehörigen.
Anschließend um 17.45 Uhr Erinnerungsfoto am kath. Pfarrzent-
rum. Weiterer Ablauf gem. Einladung. Um pünktliches Erscheinen 
wird gebeten.
Darüber hinaus treffen wir uns am Dienstag, den 20.04.2010, ab 
14.30 Uhr im Gasthaus „Zur Traube“ (Nebenzimmer) zur Nachbe-
sprechung des 9. Klassentreffens und Bekanntgabe von Einzelhei-
ten zum Besuch der Straußenfarm am 16. Juni 2010.
GB

Wir gehen zur Blutspendeaktion
am Mittwoch, den 21. April 2010 von 14.30 -19.30 Uhr
in Brühl in der Sporthalle der Schillerschule, Ormessonstraße

Klaus Knaier - Dagmar Fritz - Waltraud Kieber- Weiblen - 
Bürgermeister Dr. RalfGäck
Nach einer erfolgreichen Operation entschloss ich mich vor 20 
Jahren regelmäßig Blut zu spenden. Mir wurde damals klar, dass ich 
als gesunder Mensch selbst einen Beitrag dazu leisten muss, damit 
fl ir Notfälle -insbesondere auch in meiner selten vorkommenden 
Blutgruppe- auch ausreichend Blutkonserven vorhanden sind.
Seither nehme ich 2x im Jahr an der Blutspendeaktion des DRK 
Brühl teil, in der Gewissheit, dass ich dazu beitrage, Menschen-
Leben zu retten. Dass ich mich außerdem nach jeder Blutspende 
wieder topp fi t fühle, ist ein sehr erfreulicher Zusatzeffekt.
Waltraud Kieber-Weiblen (Mitglied d. Leitungsteams der 
Nachbarschaftshilfe) Ich spende regelmäßig Blut, weil es mir gut 
geht und ich heute nicht weiß, ob ein Mitglied meiner Familie oder 
ich selbst, nicht schon morgen auf eine Blutkonserve angewiesen 
ist. Wenn dieser Fall eintritt, möchte ich, dass ausreichend Blut zur 
Verfügung steht. Das funktioniert aber nur, wenn viele Menschen 
ihr Blut spenden.
Klaus Knaier



Nummer 15 / Seite 13Freitag, 16. April 2010 Brühler Rundschau

Das Blutspenden bedeutet für mich eine besondere, sehr persönliche 
Hilfe, die ich aber gerne leiste, weil ich es gesundheitlich kann und 
mich gut dabei fühle. Mögen es noch viele Menschen ähnlich 
sehen!
Dr. Ralf Göck, Bürgermeister Früher wurden viele Krankheiten 
mit einem „Aderlass“ behandelt. Obwohl das eine total veraltete 
Methode ist, die heute belächelt wird, muss irgend etwas daran 
sein. Denn ich fühle mich nach der Blutspende immer total gut. Und 
wenn ich damit sogar anderen Menschen in lebensbedrohlichen 
Situationen helfen kann - um so besser.
Dagmar Fritz 2. Vorsitzende des DRK-Ortsvereins Brühl Unsere 
Telefon-Hotline steht Ihnen, bei allen Fragen zum Blutspenden, 
unter der Nr. 0800/11 949 11 von Montag bis Freitag von 08:00 
bis 17.00 Uhr kostenfrei zur Verfügung. 

VdK - Ortsverband Brühl
Der nächste Monatstreff des VdK-OV fi ndet am Samstag, denn 
24. April 10 um 14.00 Uhr im Sport-Pavillon (FV-Clubhaus), Am 
Schrankenbuckel, statt.
Der Referent des Nachmittags ist Klaus Holland, er referiert über 
„Hospiz + Pfl ege“.
Zu diesem Vortrag sind nicht nur die Mitglieder, sondern auch inte-
ressierte Nichtmitglieder eingeladen.
AK

Halbtagsausfl ug
Es hat sich eine Änderung ergeben für den Halbtagsausfl ug am 
28.04.10. Abfahrt nach Walldürn-Gerolzahn ist nicht um 13.00 
Uhr, sondern bereits schon um 12.30 Uhr am Rathaus, wenige 
Minuten später an den bekannten Haltestellen Nibelungenstraße 
und Siedlung.
ms

Märchenlandschaft Kappadokien
Die Kolpingsfamilie lädt am Montag, 19. April um 19.30 Uhr, 
alle Mitglieder und Interessenten zu einem Vortrag mit Bildern in 
das Pfarrzentrum (unterer Eingang) ein. Der Referent, Kolpings-
mitglied Horst Zohsel, wird über eine Reise nach Kappadokien, 
der einzigartigen Landschaft in Zentralanatolien (Türkei) mit ihren 
kegelförmigen, säulenartigen Gesteinsformationen berichten. Die 
ausgemalten Höhlenkirchen dieser Gegend und die unterirdischen 
Städte waren über viele Jahre Zufl uchtsorte von Christen.
Aktuelles aus der Brühler Gemeindepolitik von und mit Bür-
germeister Dr. Ralf Göck
Einige „heiße“ Brühler Themen dürften bei dem nächsten Kolping-
Diskussionsabend am Montag, 26. April zur Sprache kommen: ob 
es die Situation um die Geothermie und die Fernwärme, ob es die 
sinkende Einwohnerzahl der Gemeinde mangels Baumöglichkeiten 
oder ob es die Idee eines „Sportpark-Süd“ ist. Bürgermeister Dr. 
Ralf Göck wird nach einer kurzen Einführung in die aktuellen The-
men für Fragen und Diskussion zur Verfügung stehen.
Der öffentliche Kolping-Diskussionsabend beginnt am 26. April 
um 19.30 Uhr im Pfarrzentrum.

Kath. Altenwerk Brühl-Rohrhof
Dampfnudelessen und Bingo beim Kath. Altenwerk Brühl/
Rohrhof
Das vom Team mit den ersten Frühlingsblumen geschmückte 
Pfarrzentrum stand am vergangenen Mittwoch ganz im Zeichen 
einer neuen Version eines gemütlichen Nachmittags für das ältere 
Semester.

Wer backt schon für eine oder zwei Personen im Haushalt Dampf-
nudeln?
Diese Kurpfälzer Spezialität ist immer noch sehr geschätzt und 
beliebt.
Diese Frage stellten sich auch die sehr kreativen Mitarbeiterinnen 
des Kath. Altenwerks und setzten diesen Gedanken in die Tat um.
Schon bei den Anmeldungen zu diesem Nachmittag konnte man 
ersehen, dass man mit dieser Aktion einen Volltreffer erzielen kann. 
Es kam noch besser. Einige kamen unangemeldet, aber man hatte 
gut vorgesorgt, so dass alle bedient werden konnten. Als Beilage 
wurde Kaffee, Vanillesoße und hausgemachte Marmelade ange-
boten.
Mit einem lustigen Bingospiel ging es weiter. Nach dem ausgege-
benen Zahlenmodus und einigen Fragen zum Spiel selbst, wuchs 
die Begeisterung mit jeder richtigen Zahl, die jeder in einer anderen 
Version vor sich liegen hatte. Als der erste Bingoruf kam und der 
erste Gewinner feststand, war auch der letzte Zweifel eines sehr 
gut gelungenen Nachmittags genommen. Gespielt wurde übrigens 
so lange, bis alle Teilnehmer einen der interessanten Gewinne 
erzielt hatten. Mit einem großen Lob der zahlreichen Besucher an 
das Team des Kath. Altenwerks, die wieder einmal den richtigen 
Riecher für etwas Neues hatten, verabschiedete man sich bis zum 
nächsten Mal, am 21 April, dann nämlich steigt das große Früh-
lingsfest, zu dem jetzt schon herzlich eingeladen wird.
ke
Frühlingsfest
Den Fahrdienst wird Frau Maria Becker Tel. 72308 übernehmen.

Info an die Mitglieder der Buffalo’s
Howdy Buffalo’s
Freitag den 16. April Clubabend auf der Buffalo-Ranch
Samstag den 17. April ab 10 Uhr Arbeitseinsatz auf der Buffalo-
Ranch
Keep it country and so long!
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Am 29.04.2010 steht wieder ein 5. Donnerstag auf dem Programm. 
Als Gastcaller konnten wir Jack Kirchgatter gewinnen, der zusam-
men mit unserem Clubcaller Rolf Krayer von 19.00 bis 22.00 Uhr 
an unserem gewohnten Tanzplatz callen wird. Wir freuen uns schon 
sehr auf diesen Abend.
Clogging:
Der nächste Clubabend fi ndet am Sonntag, den 25.04.2010 von 
18.00 bis 21.00 Uhr im DRK-Heim Brühl, Mannheimer Landstr. 
13, 68782 Brühl, statt.
Lust am Tanzen? Kurse jederzeit auf Anfrage möglich.
Weitere Informationen sowie die aktuellen Termine erhalten
Sie auf unserer Homepage unter www.nawiegehtdas.de oder auch 
bei Rolf und Karin Krayer, Tel. 06202/77750 (AB).

Pokalaus für die wilden Jungs!
Im Viertelfi nale des BKBV-Liga-Pokals 2010 ist Schluss. Einen 
rabenschwarzen Tag haben die wilden Jungs im Spiel gegen SKC 
89 St. Leon erwischt. Schon nach 150 Wurf im Startpaar war das 
Spiel gelaufen. Jens Bernhard und Manfred Lorenz konnten nur 
die ersten 100 Wurf mithalten und mussten dann die Kegler aus 
St. Leon ziehen lassen. Auch das Schlusspaar Sebastian Rupp und 
Daniel Zirnstein konnten den Rückstand nicht aufholen und somit 
ging der Sieg und der Einzug ins Halbfi nale zu Recht an St. Leon.
Somit ist nun die Saison endgültig abgeschlossen und man kann 
sich der Sommerpause widmen und neue Kraft für die kommende 
Saison sammeln.
Am 24.04. und 25.04.10 werden noch die Bezirkseinzelmeister-
schaften ausgetragen, bei denen einige Brühler an den Start gehen 
werden. Wir wünschen allen „Gut Holz“ und viel Erfolg.
BKBV-Liga-Pokal 2010 - Viertelfi nale
SKC 1982 Brühl - SKC 89 St. Leon  3443 : 3589
Es spielten:
Manfred Lorenz 842 LP, Jens Bernhard 859 LP, Sebastian Rupp 
876 LP und Daniel Zirnstein 866 LP
Bei der Bezirksmeisterschaft starten folgende Spieler des KV 1974 
Brühl:
Herren kegeln am Sa. 24.04.10 in Meckesheim und So. 25.04.10 
in Ubstadt-Weiher
Starter Samstag: 09:00 Uhr Daniel Zirnstein
10:30 Uhr Markus Zirnstein
12:00 Uhr Sebastian Rupp
13:30 Uhr Uwe Böhm
16:30 Uhr Jens Bernhard
Junioren kegeln am Sa. 24.04.10 und So 25.04.10 in Östringen
Starter Samstag 08:00 Uhr Sascha Schiller

09:30 Uhr Manfred Lorenz
12:30 Uhr Rene Kröner
14:00 Uhr Alexander Kordesch
17:00 Uhr Alexander Zirnstein
Senioren A kegeln am Sa. 24.04.10 und So. 25.04.10 beim
FC Weiher
Starter Samstag 13:00 Uhr Robert Bauer
Senioren B  kegeln am Sa. 24.04.10 und So. 25.04.10 in Kronau
Starter Samstag 15:45 Uhr Josef Rill
Trainingszeiten SKC 82 Brühl
Dienstag zwischen 17.00 und 20.00 Uhr
Freitag zwischen 17.00 und 20.00 Uhr
Trainingszeiten KV Brühl Jugend
Freitag zwischen 15.00 und 17.00 Uhr
Der SKC und die KV-Jugend suchen noch Kegler/innen aller 
Altersklassen ab 6 Jahren zur Verstärkung, die Spaß am Kegeln und 
am Leistungssport haben.
Website: www.skc-1982-bruehl.de
MZ

Arbeitseinsatz
Am Samstag, den 17. April 2010, fi ndet am Bootshaus des WSV 
Brühl ein Arbeitseinsatz statt. Beginn: 9:00 Uhr. Wir bitten die 
Mitglieder um zahlreiche Teilnahme.

Sitzung Vorstand und Beirat
Einladung an die Mitglieder des Vorstands und Beirats zur Sitzung 
am Montag, dem 19. April 2010 (19:30 Uhr) im Burgkeller der 
Gemeinde Brühl (unterhalb Festhalle/Eingang Parkplatz Ketscher 
Str.)
Abt. Schützen
17.04. Franz-Buder-Gedächtnis-Schießen Beginn 13:30 Uhr 
17.04. ab ca. 15:30 Uhr Miliätgewehrschießen  
17.04. KM Wurfscheiben Skeet Nußloch
17.04. KM Ordonnanzgewehr liegend aufgelegt Hockenheim
18.04. Landesschützentag in Mannheim Luisenpark
18.04. Pistole 9 mm Luger (Kl. 50) Reilingen
22.04. Kreissitzung Altlußheim 19:30 Uhr
24.04. Wurfscheiben Trap Nußloch
24.04. Frühlingsfeier mit VM-Ehrungen und Nachtschießen
24.04. KM Vorderlader Gewehr 100 m Ketsch
25.04. KM KK-Sportpistole Reilingen
27.04. Meldeschluss LM allgemein
Über Kimme und Korn Ostereier anvisiert
Bereits zum 30 Mal hatte die Schützenabteilung der Sportgemeinde 
die Bevölkerung zum Ostereierschießen auf die Schießanlage am 
Weidweg eingeladen. Geschossen wurde mit Luftgewehren auf 
Scheiben des Deutschen Schützenbundes auf eine Distanz von zehn 
Metern. Für Kinder wurden zusätzlich spezielle Luftgewehre von 
der Firma Walther eingesetzt.
Unter Aufsicht erfahrener Schützen konnten so die Jungschützen 
und Teilnehmer versuchen möglichst viele Treffer ins Zentrum der 
Scheiben zu treffen. Für jeden erzielten Treffer ins Schwarze gab es 
ein hübsches buntes Osterei sowie für jeden „Zehner“ zwei. 
Einem Zeitungsausschnitt zufolge brachte man anno 1979 rund 500 
Eier intern und in diesem Jahr über 13.000 bunte Ostereier unter die 
Leute. Also scheinen doch tatsächlich nicht wenige in der kuriosen 
Disziplin geradezu das Gelbe vom Ei zu sehen!
Oberschützenmeister Dirk Metz zufolge soll beim nächsten Osterei-
erschießen 2011 die magische 15.000er Grenze anvisiert werden.
An dieser Stelle gebührt der Dank an die Helfer seitens der Schüt-
zenabteilung. Insgesamt gesehen darf man mit dem Verlauf der 
Veranstaltung sehr zufrieden sein, da sich unter den Gästen wiede-



Nummer 15 / Seite 15Freitag, 16. April 2010 Brühler Rundschau

rum einige einfanden, die bereits an den Vortagen den Weg auf den 
Schießstand eingeschlagen hatten.

TV Brühl gibt sich keine Blöße 
Handball Landesliga Damen: 
TV Sinsheim – TV Brühl  25:27 (13:13)
Im Kampf um die Tabellenspitze gelang den Damen des TV Brühl der 
eminent wichtige Sieg in Sinsheim. Da sich Tabellenführer Nußloch 
im Heimspiel gegen die HSG Mannheim nicht überraschen ließ, liegt 
der TVB weiter mit einem Minuspunkt mehr weiter auf dem zweiten 
Platz. Die Vorgabe von Trainer Markus Pfeifer war eindeutig: „ nur 
mit einem Sieg stehen uns im Titelrennen noch alle Optionen offen.“ 
Indes lichten sich die Brühler Reihen weiter. Zu den nicht einsatz-
fähigen Kathrin Bock und Anita Gaisbauer gesellte sich nach einer 
im Training erlittenen Bänderverletzung Julia Werle. So nahmen auf 
der Brühler Bank neben Torfrau Sabine Wacker nur noch die beiden 
A-Jugendlichen Anja Wagner und Anja Gross Platz. Trotz unerschüt-
terlichem Selbstvertrauen begannen die Brühlerinnen nervös. Einige 
Abspielfehler lieferten den Gastgeberinnen Einladungen zu Tempo-
gegenstößen. Nach acht Minuten hieß es zum Entsetzten des Brühler 
Anhangs bereits 1:6. Markus Pfeifer zog die grüne Karte. Auch 
danach lief es zunächst nicht wirklich besser. (3:8, 5:10). Die Brühler 
5:1-Deckung war nicht wie gewohnt effektiv. Erst als die Sinsheimer 
Spielmacherin Sandra Meier mittels Sonderbewachung praktisch 
aus dem Spiel genommen wurde, sahen die Brühlerinnen wieder das 
Licht am Ende des Tunnels. Langsam aber sicher kämpften sie sich 
ins Spiel zurück. Nach dem 10:13 begann die stärkste Brühler Phase. 
In den letzten fünf Minuten der ersten Halbzeit gelang Sinsheim kein 
Treffer mehr, während der TVB noch vor dem Wechsel erstmals 
beim 13:13 zum Ausgleich kam. Die Gastgeberinnen bekamen den 
gefürchteten Brühler Rückraum nie in den Griff. Nach dem Seiten-
wechsel machte der TV Brühl da weiter, wo er in den ersten 30 Minu-
ten aufgehört hatte. Weitere drei Treffer in Folge brachten Brühl beim 
16:13 Die Drei-Tore Führung, die auf 23:18 ausgebaut wurde. Dies 
war jedoch keineswegs schon die Vorentscheidung, denn Sinsheim 
verstärkte nochmals seine Angriffsbemühungen, während beim TVB 
die Kräfte zu schwinden schienen. Die Gastgeberinnen verkürzten 
zusehends den Abstand. (21:23 und 23:25). Der Schlussakkord ver-
lief spannend. Bei der Brühler 26:24-Führung in der 59. Minute gab 
es glatt Rot gegen eine Sinsheimer Akteurin. Trotzdem verkürzten 
sie auf 25:26. Gottlob behielten die Brühler Mädels kühlen Kopf und 
erzielten den viel umjubelten letzten Treffer zum 25:27-Endstand. Im 
Duell der beiden Torjägerinnen „siegte“ übrigens Kerstin Siebenlist 
mit 15:13 gegen Sandra Meier.
TV Brühl: Zimmermann, Wacker; A. Büchner, Siebenlist (15/6), 
Hirsch (6), Pietsch (3/1), Heckmann (2), Obsada (1), Wagner, 
Gross.
ako
Handballvorschau
17.04.
15:30 Uhr weibl. E-Jugend, Kreisstaffel 2
TV Brühl – SSV Vogelstang
16:30 Uhr weibl. C-Jugend, Sonderstaffel
SV Waldhof – TV Brühl
17:00 Uhr Landesliga Damen
TV Brühl – BSC Mückenloch
18.04.
10:00 Uhr weibl. D-Jugend, Kreisstaffel 2
TV Brühl – SSV Vogelstang 1b
11:30 Uhr weibl. B-Jugend, Sonderstaffel
TV Brühl – SG Leutershausen
12:30 Uhr männl. E-Jugend, Kreisstaffel 3, Neurotthalle
SG Brühl/Ketsch – SG Horan
13:00 Uhr weibl. A-Jugend, Sonderstaffel
JSG Brühl/Mannheim 1846 – TSV/Amicitia Viernheim

14:00 Uhr männl. D-Jugend, Kreisstaffel 3, Neurotthalle
SG Brühl/Ketsch – SSV Vogelstang 1b
14:45 Uhr männl. B-Jugend, Sonderstaffel
SG Brühl/Ketsch – SG Horan
15:30 Uhr männl. A-Jugend, Sonderstaffel, Neurotthalle
SG Brühl/Ketsch – SpVgg Sandhofen
16:30 Uhr Kreisklasse C 1, Männer
TV Brühl 1b – TSV Birkenau 1c
18:30 Uhr Kreisliga Männer
TV Brühl – HG Oftersheim/Schwetzingen 1c

Wandergruppe Dicker Zeh
Monatswanderung
Die Monatswanderung fi ndet am Sonntag, 18. April statt.
Abfahrt 9.00 Uhr TV-Clubhaus.
Außerdem lade ich ein zum Informationsaustausch.
„Geothermie Kraftwerk Standort Brühl am Samstag, 17. April um 
16.00 Uhr in unserer TV-Turnhalle.
U.Calero

Walking/Nordic Walking in Dilsberg
Einen wunderschönen Walking- und Nordic-Walking-Lauf durften 
13 TVler wieder einmal am 11. April 2010 in Dilsberg erleben.
Nachdem die Wetteraussichten nicht gerade gut waren, wurden wir 
mit der Dilsberger Natur belohnt.
Die Laufstrecken waren mit 7,5 km, 13 km und 15 km ausgeschrie-
ben.
Nach der Begrüßung von der Organisatorin Beate Oemler vom 
Dilsberger Turnerbund fi el um 10.00 Uhr der Startschuss.
Jeder Läufer konnte für sich entscheiden, welche Länge er wählen 
möchte, denn jede Strecke war für uns durch die Höhenunterschie-
de eine Herausforderung.
Fünf Läufer wählten die 7,5-km-, sechs die 13-km- und zwei Läu-
fer die 15-km-Strecke.
Wir liefen entlang der Lochmühle, der Dilsbergerhöfe, rund durch 
den Dilsberger Wald sowie entlang von Obstplantagen.
Auf der Strecke gab es drei Verpfl egungsstationen, so dass wir uns 
immer wieder stärken konnten.
Nachdem alle Läufer wieder fi t und gesund am Ziel waren, mach-
ten wir uns wieder auf den Heimweg.
M.Schmitt

2. Hardt-Liga-Spiel
Auch die 2. Begegnung der Hardt-Liga fi ndet auf eigenem Boden 
statt. Am kommenden Mittwoch haben wir die Mannschaft TV 
Oberhausen 1 zu Gast.
Spielbeginn: 19.00 Uhr
Wo? Wiesenplätzweg 2, 68782 Brühl (auf dem Trainingsgelände 
hinter dem Clubhaus).
Freunde des Boulesports sind jederzeit herzlich eingeladen zuzu-
schauen.
(sk)
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Getrübte Freude beim FV Brühl
Fußball-Landesliga: Hiobsbotschaften nach klarem 4:0-Erfolg 
bei Rot-Weiß Rheinau
Ein Hattrick von Dennis Ludkowski in der ersten Spielhälfte 
bescherte dem FV Brühl im Landesliga Derby beim SC RW Rhei-
nau einen nicht erwarteten klaren 4:0-Erfolg. Nach der schwachen 
Vorstellung gegen Oftersheim glaubten die Wenigsten an den ersten 
FVB-Erfolg nach der Winterpause. Anders Trainer Thomas Jöhl: 
„Nach dem Abschlusstraining am Freitag hatte ich ein gutes Gefühl. 
Meine Mannschaft hat umgesetzt was wir besprochen haben, und 
ist auch endlich als Einheit aufgetreten“. Die Freude über den ersten 
Sieg unter seiner Regie wurde noch am Sonntagabend getrübt, denn 
der FV Brühl musste den Erfolg teuer bezahlen. Patrick Weber erlitt 
nach einem Zusammenprall mit einem eigenen Mitspieler (29.) 
einen Jochbein- und Nasennebenhöhlenbruch sowie einen angebro-
chenen Unterkiefer. Matchwinner Dennis Ludkowski knickte kurz 
vor dem Halbzeitpfi ff um, und auch er erhielt im Kramkenhaus eine 
bittere Diagnose: Mittelfußbruch. In dem jederzeit fairen Nach-
barschaftduell erwischte es auch noch Yakup Bor, der mit einem 
Muskelfaserriss einige Spiele pausieren muss. 
Die Brühler Fans unter den 140 Zuschauern rieben sich ungläubig 
die Augen. Die Gäste gingen von Beginn an konzentriert zu Werke, 
von der Verunsicherung der letzten Spiele war nichts mehr zu spü-
ren. Nach einem Eckstoß in der 12. Minute war Dennis Ludkowski 
zur Stelle und beförderte den Ball im zweiten Versuch zum 0:1 über 
die Linie. Nur drei Minuten später war es erneut der stark spielende 
Ludkowski, der den Brühler Anhang jubeln ließ. Er verwandelte 
einen Querpass von Lindon Imeri zur frühen 2:0-Führung für den 
FVB (15.). Die Jöhl-Elf blieb weiter am Drücker und störte die Rot-
Weißen in der eigenen Hälfte am Spielaufbau. So erkämpfte sich 
der unermüdlich rackernde Ali Chaouch den Ball und wurde im 
Strafraum zu Fall gebracht. Dennis Ludkowski trat zum Strafstoß 
an und machten seinen Hattrick perfekt (34.).
Die Gastgeber wurden in der zweiten Spielhälfte zwar stärker, 
schafften es aber zu selten, die sicher stehende Brühler Defensiv-
abteilung ernsthaft zu gefährden. Wenn es dann doch einmal eng 
wurde, war Brühls Schlussmann Stefan Knebel hellwach. Er klärte 
gegen den durchgebrochenen David Opielka (63.) und verhinderte 
einen Treffer durch Cemil Tasdemir (74.). Nach der Verletzung von 
Yakup Bor spielte der FV Brühl die letzten zwölf Minuten in Unter-
zahl erzielte aber dennoch einen weiteren Treffer. Dennis Simon 
nutzte einen Pass von Ali Chaouch und markierte in der 89. Minute 
den 4:0-Endstand für den FV Brühl. 
FVB: Knebel – Pfi tzner, Weber (29. Müller), Hardung, Bor, Cha-
ouch, Ludkowski (46. Simon), Beyazal, Imeri, Mayer (69. Leh-
mann), Gerwig

FV Brühl muss gegen den Spitzenreiter umstellen 
Nach dem teuer bezahlten Erfolg in Rheinau ist Brühls Trainer 
Thomas Jöhl ausgerechnet gegen den Tabellenführer SV Sand-
hausen 2 gezwungen, die Mannschaft auf mehreren Positionen 
umzustellen. Wieder dabei sein wird Spielführer Mathias Mayer, 
der nach seiner in der Vorbereitung erlittenen Verletzung ein viel-
versprechendes 70-minütiges Comeback in Rheinau feierte. Auch 
Neuzugang Peter Müller wird wohl für den verletzten Patrick 
Weber in der Startformation stehen. Er schloss sich nach einem 
halbjährigen Auslandsaufenthalt dem FV Brühl an und war zuletzt 
für den SV Südwest Ludwigshafen aktiv.  Anstoß der Partie im 
Brühler Alfred-Körber-Stadion ist am Sonntag um 15 Uhr.
Die zweite Mannschaft empfängt im Vorspiel um 13 Uhr den SC 
Olympia Neulußheim zum Derby in der Fußball-Kreisklasse A.
Juniorenspiele am Samstag:
C1-Jun. 14:00 FV Brühl - MFC 08 Lindenhof 1
C2 15:25 FV Brühl - SC Rot-Weiß Rheinau
E3 11:00 FV Brühl - TSG/Eintracht Plankstadt 3
E4 12:00 FV Brühl - SC Käfertal 2
E1 13:00 FV Brühl - TSV Amicitia Viernheim 1

A-Jun. 17:30 SG HD-Kirchheim - FV Brühl 
B 11:00 TSV 05 Reichenbach - FV Brühl
E2 13:00 SV 98 Schwetzingen 1 - FV Brühl 
vm

FV Brühl am Mittwoch in Wiesenbach
Das wegen Unbespielbarkeit des Platzes ausgefallene Spiel der 
Fußball-Landesliga zwischen der SG Wiesenbach und dem FV 
Brühl wird am Mittwoch, 21. April, um 18.30 Uhr nachgeholt. 
vm

Trainingszeiten der Leichtathleten 
des SV Rohrhof (SVR), FV 1918 Brühl (FVB) und gemeinsamer 
Trainingsgruppen (ArGe) ab Montag, 12.04.10
Montags im FVB-Stadion: 
16.00 – 17.00 Uhr Jg. 04 - 06 vom FVB, Johanna Stoll und Vanessa 
Marchi
17.00 – 18.00 Uhr Jg. 01 – 03 vom FVB, Vanessa Marchi
17.00 – 18.30 Uhr Jg. 97 – 00 ARGE, Christine Jakob, Michael 
Schulzki, Regina Knapp
17.00 – 18.30 Uhr Sportabzeichenabnahme, Helga Tegel und Heinz 
Podschadly
17.00 – 18.30 Uhr Jedermänner, Brigitte Müller
18.00 – 20.00 Uhr ab Jahrgang 96, Ralf Schäfer und Hermann 
Sponagel
Mittwochs im SVR-Stadion
17.00 – 18.00 Uhr Jg. 01 – 06 vom SVR, Susi Kohl, Sabrina Frei, 
Doris Hederle, Rita Sinn und Dietmar Litschka
Mittwochs im FVB-Stadion
16.30 – 17.30 Uhr Jg. 01 – 03 vom FVB, Vanessa Marchi
Mittwochs im Stadion des TSV Oftersheim
18.30 – 20.00 Uhr ab Jg. 96 ArGe, Hermann Sponagel und Ralf 
Schäfer
Freitags im SVR-Stadion
17.00 – 18.00 Uhr Jg. 01 – 06 vom SVR, Susi Kohl, Sabrina Frei, 
Doris Hederle, Rita Sinn und Dietmar Litschka
17.00 – 18.30 Uhr Jg. 97 – 00 ArGe, Christine Jakob, Eva Koch, 
M. Schulzki u. R. Knapp
18.00 – 20.00 Uhr ab Jg. 96 ArGe, Hermann Sponagel und Ralf 
Schäfer
Sonntags am FVB-Clubhaus
10.00 Uhr Lauftreff

Fußball
Spvgg 07 Mannheim - SV Rohrhof  0:3
Der SV Rohrhof erwischte den besseren Start und hatte schon in 
der ersten Viertelstunde für klare Verhältnisse sorgen können, doch 
Nils Pohlmann, Daniele Parisi und Thorsten Kotelmann scheiterten 
jeweils in aussichtsreicher Position an Wahle.
Im weiteren Spielverlauf ließ es Rohrhof häufi g zu locker angehen, 
und verpasste es, 07 weiter unter Druck zu setzen.
Doch auch die Gastgeber spielten zu passiv und konnten nicht für 
Gefahr vor dem Rohrhofer Tor sorgen.
Erst nach einer halben Stunde bot sich wieder eine Chance für 
Marco Marchi, doch auch diese blieb ungenutzt.
Kurz vor der Pause fi el dann doch noch das 0:1 für den SVR durch 
Daniele Parisi, der eine Flanke von Marco Marchi sicher verwan-
delte.
Mit dem Pausenpfi ff machte es sich 07 noch schwerer, da Piazza 
nach wiederholtem Foulspiel an Daniele Parisi mit gelb-rot vom 
Platz musste.
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Nach der Pause hatte Thorsten Kotelmann früh die Chance zum 
0:2, doch er scheiterte frei vor Wahle.
Nach einer Stunde bot sich den bis dahin offensiv harmlosen Gast-
gebern die große Chance zum Ausgleich, da Nils Pohlmann Perez 
Mosguera im Strafraum foulte, doch Char scheiterte am glänzend 
reagierenden Daniel Betzold.
Fährlässig jedoch wie Rohrhofs Feldspieler anschließend ihren 
Torwart im Stich ließen, sodass Char ohne Probleme noch zu einem 
Nachschuss kam.
In der Schlussviertelstunde erzielte Marco Marchi jeweils noch das 
0:2 (77.) und 0:3 (87.) und setzte damit die Schlusspunkte in die-
sem alles in allem schwachen Spiel beider Mannschaften.
thu

SV Rohrhof – VfL Neckarau II  2:2
Rohrhof erwischte einen Traumstart, da Daniele Parisi bereits nach 
zwei Minuten das 1:0 erzielen konnte.
Auch danach spielte Rohrhof stark und setzte die Gäste sehr unter 
Druck. Doch weitere Chancen durch Marco Marchi (9.) und Dani-
ele Parisi (12.) blieben ungenutzt.
So baute Rohrhof die Gäste durch eigenes Unvermögen immer 
mehr auf, doch Neckarau ließ weiterhin jegliche Torgefahr ver-
missen.
Rohrhof dagegen spielte sich zahlreiche Chancen heraus und hätte 
allein durch die 100-prozentigen Chancen ein halbes Dutzend Tore 
schießen müssen.
Noch vor der Pause bekam der SVR die Quittung für die vielen 
vergebenen Chancen, denn mit dem ersten ernstzunehmenden 
Schuss aufs Rohrhofs Tor, ein abgefälschter Freistoß von Christian 
Wroblewski, konnten die Gäste ausgleichen (40.).
Auch nach der Pause startete Rohrhof besser, wieder hatte Daniele 
Parisi kurz nach Anpfi ff eine gute Chance, doch diesmal vergab er.
Rohrhof versuchte weiterhin engagiert nach vorne zu spielen und 
wieder in Führung zu gehen, doch immer wieder blieben sie an 
der gegnerischen Abwehr hängen. Nach etwa einer Stunde Spiel-
zeit wurde der SVR zunehmend hektischer und produzierte viele 
Fehler, wodurch kaum noch zwingende Chancen herausgespielt 
wurden.
Als dann wieder Christian Wroblewski den VfL sogar in Führung 
brachte (71.), rechneten nur noch wenige mit einem guten Ausgang. 
Der SVR spielte in dieser Phase desolat und vollkommen unter 
seinen Möglichkeiten und braucht in dieser Form nicht mal an den 
Aufstieg zu denken.
Einzig dem eingewechselten Daniel Zöllner war es zu verdanken, 
er erzielte in der 80. Minute das 2:2, dass der SVR zum Schluss 
nicht mit leeren Händen dastand.
thu

AH-Abteilung
SC Käfertal – SV Rohrhof  2:4
Die AH-Mannschaft des SV Rohrhof startete dieses Wochenende 
wieder in ihre neue Runde. Zum Auftakt gab es einen 2:4-Aus-
wärtssieg beim SC Käfertal.
Die Tore erzielten Octavio „Ogge“ Gonzales Perez (2), Wolfgang 
„Ringo“ Klein und Schnabel.

Türkspor Mannheim 2 - SV Rohrhof 2  1:0
In einem niveauarmen Spiel, welches eigentlich keinen Sieger 
verdient hatte, war es die Heimmannschaft welche in der 42. 
Spielminute die überraschende Führung erzielte. Zuvor wurde den 
Zuschauern 40 Minuten Magerkost präsentiert. Besonders der SVR 
blieb in der ersten Halbzeit vieles schuldig.
In der zweiten Halbzeit beschränkte sich Türkspor auf die Verwal-
tung des knappen Vorsprungs. Rohrhof war 45 Minuten tonange-
bend, der letzte Pass wurde jedoch meist zu ungenau gespielt. Die 
größte Chance auf den Ausgleich hatte Schinkel mit einem Schuss 
aus 20 Metern (76.), welcher jedoch vom kaum geprüften Mannhei-
mer Schlussmann abgewehrt wurde.
SV Rohrhof 2 - Fortuna Edingen  0:2
Der Favorit aus Edingen dominierte von Beginn an das Spielge-
schehen. Gefährlich wurde es jedoch nur bei Standardsituationen. 
Die Gastgeber, welche leider wieder mit einer Rumpfelf aufl aufen 
mussten, agierten aus der gewohnt sicheren Defensive, blieben in 
der Offensive jedoch harmlos.

In der zweiten Halbzeit erwische Rohrhof den besseren Start und 
kam zwei Mal gefährlich vor das Edinger Tor. Nach einem kurzen 
Hagelschauer ging es jedoch wieder in die gewohnte Richtung. 
Nach einer schönen Kombination gelang den Gästen das verdiente 
1:0. Wenige Minuten später erzielte Edingen den 2:0-Endstand.
AO

Fußballvorschau:
Gastspiel bei der Spvgg 03 Ilvesheim
Am kommenden Sonntag gastieren die Fußballer des Sportverein 
Rohrhof 1921 eV. bei der Elf von Spvgg 03 Ilvesheim. Sicherlich 
keine leichte Aufgabe wartet dort auf den SVR gegen den derzeiti-
gen Tabellensechsten der Kreisklasse A. Will die Mannschaft von 
Trainer Knapp noch im Kampf um den Relegationsaufstiegsplatz 
bleiben, darf sich die Elf eigentlich keinen Punktverlust leisten.
Spielbeginn ist um 15.00 Uhr.
Die zweite Mannschaft muss bereits um 13.00 Uhr bei der Mann-
schaft von SpVgg 03 Ilvesheim II antreten und will in diesem 
„Abstiegsduell“ unbedingt punkten.
Jugendvorschau:
Samstag, 17.04.2010 
11.00 Uhr TSV Amicitia Viernheim – D-Junioren
15.15 Uhr B-Junioren – TSG/Eintracht Plankstadt II
17.05 Uhr A-Junioren – SG Oftersheim 1
Mittwoch, 21.04.2010 
18.00 Uhr TSG Eintracht Plankstadt – D-Junioren
Die B-Junioren sind spielfrei.
19.15 Uhr A-Junioren – SC Rot-Weiß Rheinau
T.K.

Abteilung Gymnastik
Für Vereins und Nicht- Vereinsmitglieder
Sommerprogramm
Neue Kurse beim SV Rohrhof
Funktionelles Fitnesstraining - Latino Aerobic
Dieser neue 10-stündige Kurs fi ndet ab Montag, dem 10. Mai 
2010  in der vereinseigenen Sporthalle des SV Rohrhof von 18.30 
h bis 19.30 h statt.
In dieser Stunde erfolgt ein Herz-/Kreislauftraining mit Aero-
bic– und Tanzelementen. Die einzelnen Elemente werden in der 
Stunde erarbeitet und zu Schrittkombinationen zusammengesetzt. 
Abwechslungsreiche Aerobicschrittkombinationen und Choreogra-
fi en im Raum mit Latino-Bewegungen erfolgen zu mitreißender 
lateinamerikanischer Musik
Mit diesem Kurs werden alle Leute angesprochen, die in erster 
Linie die Latino-Musik mögen und an diesem Bewegungsstil 
Gefallen fi nden. Lassen Sie sich von dieser Lebensfreude mitreißen 
und kommen Sie in diesen 10-stündigen Kurs. Vorkenntnisse sind 
nicht erforderlich.
Bewegungskurs mit Walking
Als neues Bewegungsprogramm bietet der SV Rohrhof im Sommer 
einen Bewegungskurs kombiniert mit Walking an. Hiermit sind 
alle Personen angesprochen, die sich gesund und fi t halten bzw. 
werden möchten. Bei gutem Wetter geht die Gruppe walken und 
bei schlechtem Wetter fi ndet in der Sporthalle des SV Rohrhof ein 
abwechslungsreiches „Cardiotraining – Fit in den Tag“ statt. Mit 
Walking fi ndet eine sanfte körperliche Beanspruchung statt, die all-
gemeine Ausdauer wird trainiert und verbessert. Ergänzt wird das 
Training durch ausgewählte Übungen für die Muskulatur, Beweg-
lichkeit, Flexibilität und Koordination.
Der Kurs fi ndet über 10 Stunden und bei jedem Wetter statt.
Beginn ist am Mittwoch dem 12. Mai 2010 von 9.00 h bis 10.00 
h. Treffpunkt ist in der Sporthalle des SV Rohrhof in der Garten-
straße.
Tragen Sie bitte bequeme Sportkleidung und Sportschuhe!
Sämtliche Kurse fi nden unter der Leitung einer ausgebildeten Sport-
lehrerin statt. Sie verfügt über verschiedene Zusatzlizenzen und ist 
u.a. Fachübungsleiterin für Rehabilitationssport und Übungsleiterin 
P/B-Lizenz Haltung und Bewegung, Herz- und Kreislauf.
Telefonische Auskunft und Anmeldung unter: 06202/77278, 
Frau Schwenzer, 0621/8060685, Frau Reith 



Seite 18 / Nummer 15 Freitag, 16. April 2010Brühler Rundschau



Nummer 15 / Seite 19Freitag, 16. April 2010 Brühler Rundschau

Schnuppertraining
Liebe Kinder aus Brühl und Rohrhof,
wir laden euch ein: kostenloses Schnuppertraining für Kinder 
von 5 bis 8 Jahren am Samstag, den 17.04.2010 von 13.00 bis 
15.00 Uhr auf der Tennisclub-Anlage im Rennerswald 17  (hinter 
dem Realmarkt).
Leihschläger sind vorhanden.
Sportkleidung und Schuhe ohne Profi l sind erwünscht.
Herzlich willkommen 
euer Trainerteam Lusi und Petr 
vom Tennisclub Brühl

Saisoneröffnung mit Umtrunk am 25. April 2010 14 Uhr
Beginn Schleifchenturnier 14:30 Uhr
Außer Tennisspielen gibt es noch weitere Disziplinen.
Im Anschluss an das Schleifchenturnier wird noch ein Überra-
schungsprogramm zusammen mit H. Frey geboten.
Alle Mitglieder, auch Kinder und Jugendliche sind hierzu herzlich 
eingeladen.
jd

Ehrungsabend
Anlässlich der Verleihung der Ehrennadel der Gemeinde Brühl 
durch Bürgermeister Dr. Göck an den Ehrenvorsitzenden des 
Vereins Volker Heinold, lädt der TanzSportClub Kurpfalz e.V. alle 
Mitglieder und Freunde des Tanzsports ein.
Der Ehrungsabend fi ndet statt am Freitag, den 16.4.2010 ab 19.00 
im Kath. Pfarrzentrum Brühl, Hauptstr. 17.
Der Abend wird gestaltet durch den Auftritt der vereinseigenen 
Gruppen Orientalischer Tanz, Stepptanz, sowie durch eine Disco-
fox-Einlage der Trainerin Jessica Käß und Lothar Baxmann Bern/
Schweiz.
Im Anschluss an die Ehrung fi ndet ein gemütliches Beisammensein 
statt.
Aus organisatorischen Gründen bittet der Vorstand um Meldung 
der Teilnahme an kontakt@tsc-kurpfalz.de oder Telefon 06202-
4093023.
Die alljährlich vom Verein organisierte Veranstaltung „Tanz in den 
Mai“ fällt wegen Umbaumaßnahmen in der Festhalle Brühl aus 
und wird nach Beendigung der Baumaßnahmen in 2011 wieder 
durchgeführt.
NK

Geranienmarkt neben dem Brühler Rathaus
am Samstag, den 24. April 2010 von 8.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Der schon zum wichtigen Programmpunkt des OGV, wie auch der 
Gemeinde Brühl, gehörende Geranienmarkt, gleichzeitig auch der 
Auftakt zum Blumenschmuckwettbewerb fi ndet, hoffentlich bei 
schönem Wetter, wieder neben dem Rathaus statt.
Nicht nur Geranien, sondern eine bunte Palette an Sommerblumen 
in verschiedenen Wuchsformen sowie bepfl anzte Hängeampeln 
sind im Angebot. Neue Sorten wie die Sunsatia und Begoniarich-
mondensis fi nden Sie auch bei uns.
Zum ersten Mal bieten wir unter fachlicher Leitung von Herrn 
D. Schlupp verschiedene Arten von frischen Kräutertöpfen an. In 
diesem Rahmen wird Herr Schlupp auch seine Gewürzmischungen 
und Kräutertees anbieten und jetzt in der Bärlauchzeit tolle Rezept-
tipps geben.

Als Highlight haben wir noch besondere Tomatenpfl anzen im Sor-
timent und dazu die gute Gärtnerblumenerde.
Das OGV-Team steht Ihnen mit Rat und Tat zur Seite.
Bitte bringen Sie leere Behältnisse für den Heimtransport mit.
E.H.

Kreismeisterschaft Obedience der KG 03
Krankheitsbedingt reisten lediglich 2 Hundesportler vom VdH 
Rohrhof zur Kreismeisterschaft Obedience nach Ilvesheim – Sab-
rina Heid mit Aragon für einen Start in der Beginner-Klasse und 
Sarah Zirnstein mit Captain für Klasse 2. Corinna Henk stand als 
Steward in den Klassen Beginner und Obedience I auf dem Platz.
Das Niveau, gerade in der Beginner-Klasse war sehr hoch – 6 von 
8 Startern erhielten das begehrte „vorzüglich“. Obwohl Aragon die 
Übung „Sitz aus der Bewegung“ ein wenig kreativ veränderte und 
die Richterin, Anneliese Hunzinger, hier leider 0 Punkte vergeben 
musste, hieß es am Ende Platz 6 für Sabrina und Aragon mit 260,5 
vorzüglichen Punkten.
Sarah und Captain, in ihrem ersten Start in Klasse 2, begannen viel-
versprechend. Leider fand Captain an diesem Tag die Box nicht und 
„vergaß“ den Rücksprung über die Hürde beim Apport. Die beiden 
bestanden mit 219 Punkten, der Wertnote gut was den beiden Platz 
3 in dieser Klasse sicherte.
Eine ganz besondere Würdigung stand im Rahmen der Siegereh-
rung noch an.
Alexandra Klein, Obfrau Obedience in der KG 03, überreichte 
Sarah Zirnstein, Daniela Eder und Corinna Henk ihre gültigen 
Obedience Trainerscheine.
Damit der Ehrungen noch nicht genug – Frank Henk, Vorsitzender 
des VdH Rohrhof, durfte Heike Grunert das VdH-Sportabzeichen 
in Bronze und Sarah Zirnstein das VdH-Sportabzeichen in Gold 
überreichen. Unser Dankeschön geht an dieser Stelle nochmals 
an Alexandra Klein, die Heike und Carlos Abschied vom aktiven 
Obediencesport einen würdigen Rahmen ermöglicht hat. Nach 
5 Jahren, von der Beginner bis zur Königsklasse Obedience III, 
gehen die beiden aus gesundheitlichen Gründen in Rente.
Bewegende Worte fand Heike noch zum Abschluss der Ehrung; 
drückten diese doch die Dankbarkeit darüber aus, dass sie ein Teil 
der Obedience-Familie werden konnte und sie sich wünscht, dass 
der Geist und die Motivation in und um diesen Sport Bestand haben 
soll.
Ein großes Kompliment an den VfH Ilvesheim – eine schöne Prü-
fung, spitze Bewirtung und herzliche Atmosphäre.
Das nächste Event steht beim VdH Rohrhof für den 25.04 auf dem 
Terminkalender. In der Sportart THS erwarten wir Sportler für die 
Disziplinen Geländelauf, Vierkampf und Hindernislauf.
C.H.

Frühjahrsprüfung
Frühes Aufstehen war für die Brühler Hundesportler am letzten 
Samstag angesagt. Zum Saisonauftakt fand an diesem Frühlingstag 
die Frühjahrsprüfung auf dem Gelände des Schäferhundevereins 
Brühl statt. Im Vorfeld hatten zahlreiche Hundesportler sich und 
ihre Hunde in Form gebracht, um in den Sparten „Begleithund“ und 
„Schutzhund“ geprüft zu werden.
Fährtenarbeit ist nichts für Morgenmuffel. Jede Schutzhundprüfung 
beginnt frühmorgens mit dem Fährten und so waren die Brühler 
Hundesportler mit sechs Vierbeinern zu Beginn des Tages im Fähr-
tengelände aktiv. Die hervorragende Veranlagung von Hunden zum 
Verfolgen einer Fährte ist angeboren und kann daher bereits mit 
einem jungen Hund trainiert werden. Durchweg positiv waren die 
gezeigten Leistungen in diesem Bereich, die von Leistungsrichter 
Helmut Schilpp bewertet wurden. Kleinere Konzentrationsmängel 
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führten zum ein oder anderen Punktabzug. Erfreulich war die tages-
höchste Suchleistung von Sportfreund Michael Kraft mit seinem 
„Mink vom Kraichgauer Wald“. Er erreichte mit der Maximal-
punktzahl von 100 Punkten ein perfektes Ergebnis!
In der heutigen Zeit ist verlässlicher Gehorsam des Freundes auf 
vier Pfoten besonders wichtig. Übungen wie Freifolge am Fuß, 
„Sitz“ und „Platz“ aus der Bewegung und das Apportieren sind 
Bespiele dafür, was im Gehorsamsteil von Hundeführer und Hund 
abverlangt wird. Als einziger „Begleithund“ der Veranstaltung 
wurde „Enzo vom Kinderland“ von Sportfreund Werner Heuberger 
vorgeführt. Trotz einer verhältnismäßig kurzen Vorbereitungszeit 
von acht Wochen gelang es diesem Team, die Begleithundprüfung 
auf Anhieb zu bestehen und damit die Basis für weitere Prüfungs-
erfolge zu legen.
Der Schutzdienst, die dritte Abteilung einer Schutzhundprüfung, 
ist gleichzeitig wohl auch die spektakulärste. Der Hund muss über 
ein sicheres Wesen, ein stabiles Nervenkostüm, eine gewisse Trieb-
veranlagung und guten Gehorsam verfügen, um die Prüfungsan-
forderungen erfüllen zu können. Hierzu zählen unter anderem das 
Auffi nden, das Stellen und Verbellen sowie die Vereitelung eines 
Fluchtversuchs von einem Scheintäter, zusätzlich die Abwehr eines 
Überfalls. Den tageshöchsten Schutzdienst absolvierte Sportfreun-
din Christiane Keiber mit ihrem „Naik“, der von Leistungsrichter 
Schilpp mit 96 Punkten und der Wertnote „vorzüglich“ bewertet 
wurde.
Die Einzelergebnisse in der Zusammenfassung:
Michael Kraft + „Mink vom Kraichgauer Wald“ (SchH3):
A: 100 B: 92 C: 94
Christiane Keiber + „Naik-Nuron vom Kraichgauer Wald“ (SchH3): 
A: 98 B: 91 C: 96 
Michael Kraft + „Hiroshima zur Krombach“ (SchH3): 
A: 99 B: 88 C: 84
Tanja Zillgitt + „Mig vom Kraichgauer Wald“ (SchH3): 
A: 91 B: 80 C: 87 
Matthias Rinderknecht + „Nitro vom Kraichgauer Wald“ (SchH1): 
A: 98 B: 74 C: 80
Manfred Zillgitt + „Nox vom Kraichgauer Wald“ (SchH1): 
A: 87 B: 87 C: dis.
Werner Heuberger + „Enzo vom Kinderland“ (BH): bestanden

Frühjahrsangeln am Rhein
Am Sonntag, den 25. April 2010, um 07.30 Uhr, treffen sich 
die Aktiven des Angelsportvereins an den Schranken im Ortsteil 
Rohrhof, um dort zunächst die Verlosung und anschließend das 
Frühjahrsangeln an der üblichen Rheinstrecke durchzuführen. Die 
eigentliche Angelzeit geht von 09.00 bis 12.00 Uhr, danach ist 
Treffen vor dem Vereinshaus, wo der Fang verwogen wird. An 
diesem Tag tragen die Vergnügungswarte die Verantwortung für 
das leibliche Wohl und erst nach einer Stärkung wird das Angeler-
gebnis bekannt gegeben. Mitglieder, die an dem Angeln teilnehmen 
möchten und sich bis jetzt noch nicht bei unserem Sportwart Udo 
Sammer gemeldet haben, können dies noch bis zum 23.04.10 unter 
der Rufnummer 06202-3819 nachholen.

ASV Neckarau 1954 e.V.
Fischgenuss am Karfreitag
Bei frischem, jedoch sonnigem Wetter bot der ASV Neckarau 1954 
e.V. an seinem Vereinsgewässer in Brühl-Rohrhof frisch geräucher-
te Fische im Straßenverkauf an. Neben den schon traditionellen 
Forellen wurden dieses Jahr erstmals zusätzlich auch Doraden 
geräuchert.
Zahlreiche Besucher bzw. Ausfl ügler, unterwegs mit dem Pkw, 
Fahrrad oder auch per pedes, fanden zwischen 10:00 und 15:00 Uhr 
den Weg zum See um sich die Fischleckerbissen zu besorgen.
Etliche nahmen die Gelegenheit gleich wahr, um den warmen Fisch 
sofort vor Ort zu genießen.

Die Nachfrage, insbesondere nach Forellen, war teilweise so groß, 
dass es manchmal zu kleinen Engpässen mit den geräucherten 
Fischen kam. Doch dafür hatte jeder Verständnis, denn Frische und 
Qualität braucht eben auch seine Zeit.
Dieser große Andrang bedeutete andererseits auch ein großes 
Lob für unsere Räuchergruppe, die den anstrengendsten Part mit 
dem Säubern der Fische, dem geschmackvollen Würzen und dem 
Räuchern zu erfüllen hatte. Die Verantwortung hierfür trug unser 
Ehrenmitglied Rolf Werner.
An dieser Stelle möchte sich der Verein auch bei allen Gästen für 
ihren Besuch recht herzlich bedanken und wir würden uns freuen, 
wenn sie am 1. Mai wieder den Weg zu unserem kleinen Maifest 
am See fi nden würden.
Wenn Sie etwas mehr über uns wissen wollen, dann besuchen Sie 
uns doch einfach einmal im Internet unter: 
www.asv-neckarau.de.
w.b.

Spannende Wettbewerbe bis zur Klasse S
Großes Reitturnier des Kurpfälzischen Reit- und Pferdesportver-
eins Brühl e.V. – noch bis zum 18. April
Spannenden Sport erleben Reitsportfans noch bis Sonntag auf der 
Reitanlage des Kurpfälzischen Reit- und Pferdesportvereins Brühl 
e.V.. Es gehen über 1.100 Mal Pferde aus der ganzen Region, aber 
auch weit darüber hinaus, an den Start.
Springsport vom Feinsten verspricht nicht nur ein namhaftes Teil-
nehmerfeld, sondern auch eine ausgewogene Mischung an Prüfun-
gen für Einsteiger und Fortgeschrittene Vom Nachwuchs bis zur 
Riege der absoluten Spitze, die beim S-Springen um den Preis der 
Sparkasse Heidelberg am Sonntagnachmittag den Parcours angeht, 
geben sich in Brühl ein Stelldichein – für Spannung ist also gesorgt. 
15 Wettbewerbe stehen noch auf dem abwechslungsreichen Tur-
nierplan.
Natürlich verwöhnen die Mitglieder des Reitvereins Brühl ihre 
Gäste auch mit einem attraktiven Rahmenprogramm und kulinari-
schen Genüssen. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt – beim 
Team des „Reiterstübchens“, am vereinseigenen Grillstand, am 
Kuchenstand mit Selbstgebackenem, am Waffelstand der Vereins-
jugend und beim Eisverkäufer. Gemütlichkeit wird am Bierwagen 
groß geschrieben, da lässt es sich treffl ich verweilen, fachsimpeln 
und das Turniergeschehen ringsherum verfolgen. Und am Sams-
tagabend wird bei den Reitern zünftig gefeiert, wenn es bei der 
Sektbar mit DJ Galaxis nach der letzten Prüfung rund geht. 
rvb
Die Zeiteinteilung
Freitag, 16. April:
 8.00 Springpferdeprüfung Kl. A**
10.00 Springpferdeprüfung Kl. L
12.00 Springprüfung Kl M*
14.30 Stilspringprüfung Kl. A*
16.30 Springprüfung Kl. L m. Idealzeit
Samstag, 17. April
 8.00 Springprüfung Kl. A**
11.00 Stilspring-Wettbewerb Kl. E
12.00 Stilspringprüfung Kl. L
12.30 Reiterwettbewerb
14.00 Springprüfung Kl. L
17.30 Springprüfung Kl. M**
Sonntag, 18. April:
 9.30 Punktespringprüfung Kl. M* mit Joker              
(Preis der Gemeinde Brühl)
12.00 Führzügelklassen-Wettbewerb
13.30 Mannschaftsspringprüfung Kl. A** mit 1 Umlauf
15.15 Springprüfung Kl. S* mit Siegerrunde 
(Preis der Sparkasse Heidelberg)
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Arche Noah - Menschen helfen Tieren  
- Rhein-Neckar e.V.
lädt ein zur ordentlichen Mitgliederversammlung am Freitag, 30. 
April 2010, 19.00 Uhr, in der Vereinsgaststätte der TSG Ketsch, 
Am Waldsportplatz.
Tagesordnung:
Geschäftsbericht 2009 der 1. Vorsitzenden
Kassenbericht 2009 des Kassenführers
Bericht des Kassenprüfers
Entlastung des Vorstandes
Neuwahlen
Sonstiges

Selbsthilfegruppe Diabetes Schwetzingen
Der nächste Diabetikerstammtisch ist am Mittwoch, 24. April ab 
16.30 Uhr im Gasthaus „Zum Storchen“ in Schwetzingen. Zu bei-
den Veranstaltungen lädt die Selbsthilfegruppe alle Diabetiker mit 
ihren Partnern aus Schwetzingen und der Umgebung ein.
Infos unter Telefon 06205/33154 oder www.dieter-feiler.de.tl. (das 
tl. gehört unbedingt dazu)

Kinderkleiderfl ohmarkt Brühl
EINLADUNG 
zum Kinderkleider-Flohmarkt in Brühl am Samstag, 17. April 
2010, ab 13:00 Uhr unter der Pergola der Schillerschulsporthalle.
Teilnehmen können Eltern, die Kinderkleidung anzubieten haben, 
sowie Jungen und Mädchen, die ihr Spielzeug verkaufen möchten.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, jedoch kann man sich mit 
der Initiatorin, Gemeinderätin Pamela Betzold, (72800) ab 17:00 
Uhr in Verbindung setzen.

Für das leibliche Wohl werden Kaffee und Kuchen, sowie alkohol-
freie Getränke angeboten.
Der Erlös aus dem Kuchenverkauf und Standgeld kommt der Frau-
enselbsthilfe nach Krebs, zugute.
Bitte benutzen Sie die Parkplätze hinter dem Hallenbad und am 
Freibad, in der Ormessonstraße darf nur halbseitig in Richtung 
Schule auf der rechten Seite geparkt werden.
GR

Selbsthilfebüro
Angehörige von Depressionserkrankten – Alleinerziehende mit 
ADS-Kindern - Hautkrebs
Selbsthilfegruppen für Betroffene
Die Situation für Angehörige von Depressionserkrankten ist nicht 
einfach. Man ist für den anderen, der an Depression erkrankt ist, da 
und vergisst sich dadurch oft selbst. In der Gruppe können Ange-
hörige Unterstützung und neue Kraft fi nden.
Der Umgang mit Kindern mit ADS ist nicht einfach. Wer allein-
erziehend ist, hat nicht die Möglichkeit, die Belastung mit dem 
Partner, der Partnerin zu teilen. In der Selbsthilfegruppe kann man 
die notwendige Unterstützung fi nden.
Hautkrebs ist eine Diagnose, die alles auf den Kopf stellt. Gerade 
dann ist die Erfahrung im Umgang mit dieser Erkrankung durch 
Betroffene so hilfreich.
Interessierte melden sich beim Heidelberger Selbsthilfebüro, 
Tel. 06221/18 42 90, E-Mail: info@selbsthilfe-heidelberg.de

Sperrmüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen ver-
bunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luftschadstoffe 
und Treibhausgase und für die Erweiterung der knapp gewordenen 
Deponiefl ächen wird wertvolle Landschaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in Ihrem 
Haushalt aber keine Verwendung mehr fi nden, nicht gleich zum 
Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Gegenstände zuerst 
in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Telefonnum-
mer 20 03 - 89 entgegen.
Kostenlos abzugeben sind:
1 Nirosta-Spüle mit weißem Unterschrank
80/50 cm, Becken links
1 Flachbrett-Farbscanner Mustek 1200 CU
1 Acer Internet Modem 56 Surf
1 Kombi-Musikschrank aus der 60er Jahren,
125 cm mit eingebautem Fernseher Loewe Opta,
Radio Loewe Opta, Plattenspieler Perpetuum-Ebner     Tel. 73112
1 Kleiderschrank
3 Regale mit Einlegeböden
Eiche hell, Imitat Tel. 4093496
1 Farbfernseher Tevion Bildschirmdiagonale 52 cm Tel. 72989

Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Jehovas Zeugen heißen Sie gern willkommen in ihren Zusammen-
künften in Schwetzingen, Robert-Bosch-Str.7. Eintritt frei, keine 
Kollekte.
Sonntag, 18.04.2010
17.30 Uhr Öffentlicher Vortrag mit dem Thema „Wann wird es 

echten Frieden und echte Sicherheit geben?“
18.10 Uhr Besprechung anhand des Wachtturm-Artikels vom 

15. Februar: „‚Das Schwert des Geistes’ geschickt 
handhaben“ gestützt auf Epheser 6:17.

Donnerstag, 22.04.2010
19.00 Uhr Es wird der zweite Teil von Kapitel 3 aus dem Buch 

„Komm folge mir nach“ besprochen: „‚Ich bin … 
von Herzen demütig“ (Jesu Demut als Mensch / Er 
lehrte seine Nachfolger, demütig zu sein).

19.30 Uhr Neben dem wöchentlichen Bibelleseprogramm 1. 
Samuel 23-25 werden unter anderem die Themen 
behandelt: „Was sollten wir über Ostern und Neu-
jahrsfeiern wissen?“ und „Warum Freigebigkeit loh-
nend ist“.


